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Expedition : Langgaffe No . 27 .
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Cattune , Cretonnes , Serges etc .....
Gestreifte Ripse , Fantaisiestoffe etc . . .
Bordüren ..............
Fa ^ onnirte Plüsche .........
Weisse Gardinen ..........

Zu dieser außerordentlich günstigen Gelegenheit ladet ergebenst ein
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* Inventur - Aus verkauf -

w
Muckgeschter Möbel - und Gardinenstoffe .

Nach vollendeter Inventur habe ich eine große Parthie Möbel - und Gardinenstoffe , um damit zu räumen , zu
außerordentlich brllrgen Prersen zum Ausverkauf gestellt . — Der Ausverkauf erstreckt sich auf :

3538
Adolph Dams , Königl . Hoflieferant ,

Wiesbaden , S große Bnrgstraße 5 .

ZT Heute Freitag
Vormittags 91/ « und nötigenfalls Nachmittags S Uhr :

Vereteigermeg
im Hause

AdolphsaAee 3 im 2 . Stock .

345
Ferd . Müller .

Auktionator .

In den Buchhandlungen der Herren Einibarth ,
Kranzplatz 2 , und Wickel , Burgstraße 2a , liegt ein
Gesuch an die Herren Minister des Innern und des
Handels auf , in welchem unter ausführlicher Begrün¬
dung gebeten wird , die Genehmigung zur Bebauung
der warmen Damm - Anlage durch das Theater zu
versagen

Alle Diejenigen , welche diesem Gesuche zustimmen ,
werden höflichst ersucht , das Gesuch innerhalb 8 Tagen
mit zu unterzeichnen . 3558

Ej/usgezeichneten bürgerl . Mittagstisch zu 50 Pfg . für
Efl - junge Leute Friedrichstr . 12 , Part , links ( Mittelb . ) .

'
3521

_
( Siehe Haupt - Inserat Seite 5 .)

MF
*

Die Möbel und Lüsters werden « m
11V * Uhr ausgeboten .

, ^
' Zum Pfälzer Hof

,
1 5 Grabenstraße 5 .

t vpn heute an verzapfe Frankfurter Lagerbier aus
r dlenricli

'
schen Brauerei . 3543

zu Einkaufspreisen bei 3528
Clara Steffens , Webergasse 14 .

rooooooooooooooooeoWiesbadener Fecht - Club . ©
0 Freitag den 11 . Februar Abends 81/2 Uhr : Q
0 Cteneral - Versammlung 0
0 im oberen Saale des „ Deutschen Hofes “

. 0

§
Tagesordnung : Bericht der Rechnungs - Prüfungs - ä

Commission ; Besprechung betr . des Gauver - Jr
bands - Fechtens ; Vereinsangelegenheiten . Q

0 Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittet Q
0 3202 Der Vorstand . 0
OOOOOOOOOOOGOOOOOO0O

Spanische Echarpes ,
Fichus und Fanchons in schwarz , creme und weiss ,
Barben und Mouehoirs vermi : empfiehlt in grosser Auswahl
152 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

in großer Auswahl , sowie Panzer - Corsetteu mit Löffelschloß
zu sehr billigen Preisen . Mechanik ( extra dünne ) und Fisch¬
bein in allen Breiten vorräthig .

MF
*

Corsetten nach Maaß , sowie nach Muster .
G . R . Engel , vorm . Schroth , Corsettengeschäft ,

747
_________________

Spiegelgaffe 6 .
________

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genosienschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,
273

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -
und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Feste Preise . Garantie 1 Jahr ,
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Einstellung der Holzabfahrt .

Die Abfahrt des im Schiersteiner Gemeindewald Distrikt
Hämmereisen versteigerten Gehölzes wird bis auf Weiteres

eingestellt .

Schierstein , den 9 . Februar 1881 . Der Bürgermeister .
102

_
Dreßler .

Stammholz - Versteigerung .

Freitag den 18 . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommen im Niederlibbacher Gemeindewald

1 ) im Distrikt Rnppertsborn :

37 eichene Stämme von 75,26 Festmeter ;
2 ) im Distrikt Hengstbach :

16 eichene Stämme von 16,97 Festmeter und
4 Raummeter gutes Küferholz

zur Versteigerung .
Niederlibbach , den 10 . Februar 1881 . Der Bürgermeister .

3545 Grund .

Danksagung .

Für die vielfachen Beweise herzlicher Theilnahme , welche
uns sowohl während der Krankheit als auch nach dem
Tode meiner lieben Schwiegermutter , Frau Johanna
Hoffmann , zu Theil geworden sind , sage ich allen Be¬

theiligten unseren wärmsten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Dr . W . Schmidt .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1881 . 3542

HX arrmng .

Um Jrrthümern vorzubeugen , erkläre ich hierdurch , daß
Niemand auf meinen Namen etwas ohne Baarzahlung ab¬

geben soll , da ich für Nichts hafte .
3578 Frau P . C . Schultz , Moritzstraße 6 .

Irische Dasen
eiugetroffen

bei 3597

Häfner , 12 .

Röderallee 16 wird morgen Samstag den 12 . Februar von
9 Uhr an I . Qualität Rindfleisch per Pfd . 46 Pfg .
ausgehauen . 3579

Ein eleg . Masken -Anzng billig zu verleihen Gchulgasse 10 .

Ein schöner Damen -Maskenanzug billig zu verleihen
Langgasse 3 , 2 St .

_____________________________________
3569

Ein Damen -Maskenanzug zu verleihen Marktstr . 20 . 3521

Handschuhe werden gewaschen zu 20 Pfg . , Militär -

Handsckuhe zu 10 Pfg . kleine Kirchgasse 2 im 3 . Stock . 3567

Ein Zugpferd zu verkaufen , Näheres Erpedltion . 3540

Harzer Kanarienvögel , ferne Sänger , ä v Mark adzu -

geben Metzgergasse 31 im Laden .
________________________

3584

Une institutrice frangaise cherche un engagement pour
2 matinees et 2 soirees par semaine . Webergasse 58,1 St . 3588

Gegen freie Station bietet eine französische Lehrerin
Unterricht und Conversation . N . Buchhandlung Hensel . 3589

® in junger Hühnerhund ,
WllUUfvm braun gesattelt , an einem Vorder¬

lauf lahmend , hat sich verlaufen . Zurückzubringen Geisberg¬
straße 5 . Vor Ankauf wird gewarnt . 3598 \

(PtxpU'ciCieH eXc .

Bei Maler l$ otte , I
wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest . 14381

Ein massives Landhaus , Biebricherstral .e , für 35,000 Mark
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei
C . Langsdorf , Oränienstraße 16 . 3561

Ein Landhäuschen , Schiersteinerweg , 14,000 Mark , zu ver¬
kaufen . Näh . bei C . Langsdorf , Ocanienstraße 16 . 3561

Ein Bauplatz in der oberen Rheinstraße unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3576

12,000 Mark werde « gegen dreifache gerichtliche Sicherheit
aufs Land gesucht . Gef . Offerten ( nicht von Unterhändlern )
unter F . befördert die Exped . d . Bl . 3520

1 ftnil werden auf erste Hypothek « gegen doppelte
AVW Sicherheit ohne Makler zu leihen gesucht .

Näheres Expedition . 3596

te der Peilaae .1

Personen , die fich anbieten :

Eine Frau s . Monatstelle . Näh . Albrechtstr . 11 , Part . 3539
Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Gchwal -

bacherstraße 55 , Hinterhaus , Parterre . 3594
Ein geb . Mädchen , welches im Kleidermachen und Maschinen¬

nähen bewandert ist , sucht Stelle , am liebsten als feineres Haus¬
oder Zimmermädchen . Näh . Dotzheimerstr . 35 , Frontspitze . 3595

Eine zuverlässige Person gesetzten Alters sucht Stelle als

Krankenpflegerin ; gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näh .
in der Exped . d . Bl .

‘
3510

Ein gebildetes Mädchen , 17 Jahre alt , welches das Weiß¬
zeugnähen und Schneidern gründlich erlernt hat , auch in allen
feinen Handarbeiten erfahren ist , sucht passende Stelle , am
liebsten zu Kindern bei einer feinen Familie . Auf hohen Lohn
wird weniger gesehen wie auf angenehme Stellung . Eintritt

zum 1 . Februar oder später . Näheres Expedition .
'

3509
Ein junges , gebildetes Mädchen sucht Stelle zu einer

einzelnen Dame . Gefällige Offerten unter K . K . 44 besorgt
die Exped . d . Bl .

'
3526

Ein braves , junges Mädchen sucht eine Stelle .
Näheres Lehrstraße 12 . 3514

Erne gebildete , junge Engländerin sucht Stelle als
Gouvernante bei Kindern oder als Gesellschafterin . Offerten
unter A . B . 100 bei der Exped . d . Bl . erbeten . 3522

Ein gebildetes Fräulein , Deutsche , welche befähigt ist ,
Kinder in den ersten Aufangsgründen zu unterrichten ,
auch in Musik , sucht Stellung in Belgien . Offerten unter
P . J . No . 2 postlagernd Wiesbaden erbeten . 3358

Ein gebildetes Mädchen ,
22 Jahre alt (Schneiderin , mit eigener Maschine ) , sucht eine
Stelle als Kammerjungfer . Offerten unter Chiffre A . B .
No . 140 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 3557

Eine perfekte Herrschaftsköchin sucht eine Stelle .
Näh . Expedition . 357 °

.
Ein Mädchen , das nähen und bügeln kann , sowie Hausarbf ;

übernimmt , sucht Stelle . Näh . Wellritzstr . 46 , Hth , Part . 35
* '

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ui £ L ^
alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . N . Metzgergasse 2 . »

Ein junges Mädchen , J !* xo6
das noch nicht hier gedient hat , nähen und bügeln kann , fo
Stelle als Hausmädchen oder zu größeren Kindern und o u t -ff
auch als Mädchen allein in eine kleine Familie . Näh . Schi

'
.

bacherstraße 23 im Seitenbau links . Auch sucht daselbst
unabhängige Wittwe Monatstelle od . sonstige Beschäftigung . 3 -detMU . ff

v 16 X
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Gesuche :

( rAQTl ^ hf ? uf 1 - April für zwei ruhige Leute eine ge »
WolIUll sunde Wohnung von 2 bis 3 Zimmern , Man «

( Fortsetzung in d « töeUagej
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Ein schönes , möblirtes Zimmer ist an eine anständige Dame
oder Herrn zu vermiethen . Näheres Dambachthal 2 . 3564

£ xo^

ne
8 .
57
e .
T»

.

■ <S6V

n -Wco -Öfferten , womöglich selbstgeschriebene , bittet man unter
W . 37 bei der Exped . d . Bl , niederzulegen . 3506

.ÄI5Ä I „
Em L - Hrlmg mit guten SchuMnnIm „ . u mHiH >

5 « « sW - WiÄWE mL Bä ” 9 9to * " StM ” » " " 9ra - V -

« » - » ft - . ,dl « - s « vd - 4müd » - u mit » ierjäWaem E - Lr L H - vsUett ® Ä ’
* Ä

3 « iit | iin ; , tu e
, Verfette -'perrfdtaftätödtüi , sowie ein I Wäsche versteht , wird von einer kleinen rubiaen

kWÄWK ? Ät ™ ’ 9 * ” *S Somilic ecfu * ‘ - R ° d ° r ° s Skveditio » . , 3548

Eine feinbürgerliche Köchin , welche alle Hausarbeit mit über -
! i? oüschuna m der Beilage .)

nimmt , sucht Stelle auf gleich . Näh . Mauergasse 8 im Hinter¬
haus , 2 Stiegen hoch . 3551

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen und bügeln
kann , sowie alle Hausarbeiten versteht , sucht , gestützt auf gute
Zeugnisse , Stelle als Köchin oder auch als Mädchen allein in
einem kleinen Haushalte . Näh . Hellmundstraße 7 , 1 . St . 3575 ,      wv „ llMll !1 uvtl ä Vl _ u „ . u .

,
® ine Pfarrerstochter (34 Jahre alt ) mit den besten Zeug - färbe , Küche und Keller in der Richtung oder Nähe des Waldes .

En , welche von ihrer letzten Herrschaft auf
' s Wärmste em - I Gef . schriftliche Offerten mit Preisangabe unter A . H . 80 be -

pfohlen rst , sowie die Küche und alle feinen Hand - und Haus - fördert die Exped . d . Bl . 3508
arbeiten versteht , sucht

.
Stelle als Haushälterin oder zu einer I Ein möblirtes Zimmer wird von zwei Kausteuten zum

Dame durch Frau Birck , große Burgstraße 10 . 3583 15 . März oder 1 . April gesucht . Schriftliche Offerten unter
Ein tüchtiges Mädchen , das kochen kann und alle Haus - I N . 8 . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten . 3537

arbeit versteht , sucht sofort Stelle . N . Saalgasse 6 , Hth . 3593 Eine achtbare Dame sucht sofort ein möblirtes Zimmer in
Em gesetztes , gewandtes Hotelzimmermädchen , sowie 1 tüchtige der Nähe der Bleichstraße . Offerten mit Preisangabe unter

Restaurationskochm s . Stellen d . Bitter , Weberg . 15 . 3580 I No . 20 in der Expedition d . Bl . erbeten . 3568
E,n br . Mädchen , das 4 Jahre in seinem jetzigen Dienst ist , I

sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Häfnergasse 5,2 St . 3590 I
ein Herrschafts - Diener , der auch kutschiren kann I wird von einem Herrn ein möblirtes Zimmer in einem rubiaen

und beinahe 6 ^ ahre in eurer Stelle ist , sucht veränderungs - I Hause . Offerten mit Preisangabe sub M . 19 in der Expedition
halber baldigst Stelle durch Frau Birck , gr . Burgstr . 10 . 3581 I d . Bl . erbeten .

4
3544

Em zuv . Diener sucht Stelle . Räh . Häfnergasse 5 , 2 St . 3590
'

In der Nähe der Rheinstraße und Adolphstraße wird zum
Em unverherratheter Mann , 40er , sucht Stelle als Verwalter , I 1 . April eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör

Aufseher , Magazinier , Kasstrer , wenn auch gegen Caution , hier I gesucht . Näh . Louisenstraße 15 , 2 Treppen hoch . 3562
oder auswärts . Näheres Expedition . 3517

Angebote :
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Heustallneyme öieuung . x . ® r 11 oiupprecht , I zu vermiethen . 3533

» Ute getaut jum 1 . März ÄU » ® ‘ ‘StÄTLSS 3 S
Mädchen gesucht , welches gutburgerlich kochen kann und Haus - Emserstraße 39 ift im 2 Stock « ne lckän ?
arbe ' t übernimmt , Adolphstraße 1 , 1 Treppe links . % 511 3 ßtew , Küche , M
, Su einer leidenden Dame wird ein nicht zu junges Frauen - I oder später zu vermiethen . Eiuzuseben von Moraens q

gesucht , welches tüchtig in Handarbeiten ist und lang - I 11 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Ubr 3M 3

MS - hf * 5SKiU |Mm 2 4s ä . » . ä £
inline « SLMÄWSS ” Sta £ S

kleine Familie gesucht (Reise frei ) d . Bitter , Weberg . 15 . 3580 Hermauustraße 8 ist die Bel - Etaae bestebend m . a 3 « im
. starke Hausmädchen , sowie Mädchen für allein I ment , Mansarde , Küche u . Zubehör , auf 1 April zu vm 3466durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 3585 I Karlftrafte 2 ift - in - smnhmt „ n ir •A1'

t •
Gesucht mehrere Bonnen mit und ° hne Sprachkenntnissen , zwei Dachwohnungen Sf l . März zu ti

^ mleS ^ '
3586Mädchen für allem , die kochen können , 2 Küchenmädchen und Moritz st raßel , Hinterb 1 Stieae

^
ift eine MnünnnAnn »1 ne Kellnerin d Fran » crruiu « » Marktstraße 29 . 3592 2 Ä/ ^ '

e und Zubehör ausl . April m ?erm
^

3532

Gesucht WL .7NLMLKK !
- « « - « g .

Bitter , Webergasse 15 . 3580 Schiitzenhofstrasse 2
, von 3 Zimmern , Marffarde

^

f besucht eine perfekte Jungfer , ein nettes Mädchen , welches I Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen . 3507f
^oKizöstsch spricht , fotme ü bürgerliche Köchinnen durch A . Stiftstraße 18b eine freundliche Wohnung von 2 Zimmernkleine Schwalbacherstraße 9 . 3549 und Küche zu vermiethen . Näh . 2 Treppm hoch .

^
3449eü Gesucht 2 sprachkundige und 2 deutsche Bonnen , Mädchen oo

allein , feinbürgerliche Köchinnen , 2 Mädchen in den Rhein - ^ CUrtiPttdOC O *>

W ' die kochen können , 2 Hotelköchinnen nach Kreuznach und sind zwei gut möblirte Zimmer per sofort an einen ein -'' ^ lwalbach , 1 M » ge Kellnerin , ! Koch , Kellner und Haus - zelnen Herrn zu verm Näh . bei Gustav Kalb . 3472
f buAchen fur die Saffon d . Frau Birck , gr Burgstr . 10 . 3582 Wellritzstraße 46 ist eine kleine Parterre - Wohnung auf
- . < n ein größeres kaufmännisches Geschäft hier wird ein gleich zu vermiethen .

9
3570

■t
* Man » von angenehmem Aeußeren als Lehrling gesucht . Eine möblirte Mansarde ist an eine reinliche Person zu ver -

,
' ^ rlrrnt rmfache und doppelte Buchführung , sowie die I miethen Dambachthal 2 . 3563

-A — Korrespondenz ^
und Conto - Corrent - Rechnung . I Ein schönes , möblirtes Zimmer ist an eine anständige Dame

e MN .
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bürgerlichen Brauhaus 2646
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Musikalischer Club7«
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Barkley , Perkins in

3577

A « Schirmer , Markt 10 .3556

Langgaffe 32 .3399
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Act .- Br . zumBergkeller , Böhm . L - B .

Bürger ! . Brauhaus , Pils . Lagerbier

Die Preise verstehen sich bei Abnahme von Dtzd . V, und

Vi Dtzd . 1/s Flaschen .

Weiße Flaschen werden berechnet und zurückgenommen 1/i Fl .
25 Pf . , V» Fl . 15 Pf . , sowie braune Flaschen x/i Fl . 10 Pf .,

Fl . 10 Pf .

Versandt in Fachkiften von 25 Vi und 50 ^/, Flaschen . >15477
NB . Nichtmasken haben mit einem Carnevalis tischen Ab¬

zeichen zu erscheinen ; solche sind auch am Saal - Eingänge
zu haben . Der Vorstand .

Ausverkauf .

Da der Ausverkauf meiner selbstverfertigten
Waaren nur noch bis zum MT 14 . Februar ML
dauert , so verkaufe sämmtliche Waaren zum

MT Selbstkostenpreise .

J . Strauss , Schuhfabrik ,

Teltower Rübchen
sind wieder eingetroffen .

Hotel Dasch .

Feinstes Hanauer Exportbier ,

achtes Erlanger Lagerbier ,

sowie Pilsener Eagerbier aus dem

Frage
“ WR

an die alten Wiesbadener , welchen zu Nassau
' s Zeiten ihre

werthvollen Gärten an derWilhelmstraste expropriirt wurden :

Zu welchem Zwecke habt Ihr die Ruthe zu dem Spott -

geld von 24 Gulden wider Willen hergeben müssen ?

Antwort : Damit auf dem „ Warmen Damm " eine

Anlage geschaffen werde , die schon damals bei der

Hälfte der jetzigen Einwohnerzahl in richtiger
Erkenntniß der Aufgabe unserer Vaterstadt als schön
und nothwendig erkannt worden ist . — — — —

Mr Maskenbälle !
Ich bringe hiermit mein en gros & en detail -

Eager sämmtlicher Masken - Artikel in em¬

pfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig erlaube mir auf einen Posten
Tarlatan per Meter 40 und 50 Pfg . auf¬
merksam zu machen .

G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

MT Große Auswahl in Dominos zum Verkaufen
und Verleihen . 1113

Domino ’
®

billigst zu verleihen . C . Döring , Goldgaffe 16 . 3574

Samstag den 19 . Februar d . J .

im Saalbau Schirmer :

Grosser Masken - Ball
,

verbunden mit Maskenspielen .

Franks . Lagerbier von I . Jac . Jung ’ /, Fl . 20 Pf . ,
’ /s Fl . 11 Pf .,

Franks . Lagerbier von Paul Stein 1

Wiener Exportbier von Paul Stein

Erl . Exportbier von Zeph . Fischer
Münch . Exportbier von G . Pschorr
1 . Culmb . Act .- Brauerei , Exportbier

H . Momberger , Flaschenbierhandlung ,

Taunusstraste 43 , empfiehlt : Desthalb : Lassen wir uns diesen Juwel , um welchen
uns die Nachbarstädte beneiden , um keinen Preis
entreißen , umsoweniger , als dem prsjectirten Theater -

Neubau ein viel geeigneterer Platz angewiesen ist .
Ein Eingeborener .

Enql . Biere von Baß & Co in London , , , ,
London,GuineßSohnKCo . in Dublin : ’A Fl . 90 Pf . , V* Fl . 50Pf .

Mainzer .
Täglich am Stadtbrunnen .
Bestellungen : Kirchhofsgasse 2 .

Frisch eingetroffen : Turbot , Soles , Schollen zum Backen ,
große , russische Zander von 3 — 6 Pfd . schwer , per Pfd . 1 Mk .,
üud prachtvolle , frische Schellfische empfiehlt A . Prein . 3591

Pelz - Reparaturen werden in und außer dem Hause
billig besorgt . Muffe werden wattirt und gefüttert zu 2 Mk . ,
Manschetten zu 1 Mk . Näheres Mauritiusplatz No . 4 im

ersten Stock . 3566

Nene FWaüe
Ecke der Gold - & Metzgergaffe .

Frisch eingetroffen : Schellfische , Cabliau , Seezungen ( Soles ) ,
Steinbutt (Turbot ) , Zander ( Sutak ), alle gangbaren Flußfische ,

sehr schöner Winter - Salm , geräucherte Lachsforellen zum

essen , Bratbückinge rc . F . C . ileneh . Hoflieferant . 134

Frische

Egmonder Schellfische
eingetroffen bei

3555 J . C « Kelper , Kirchgasse 44 .

auf dem Markt und Heisrv -

mühlgaffe « . 3f

Frisch vom Fang : Sehr schöner Salm , lebende Heä
Karpfen , Bresen , Aale , Zander , Turbot , Soles , Cabli ' U

und ganz frische Schellfische empfiehlt Krentzli ^ > ä

Abreise halber M
verkaufen : 1 Brandkiste , 3theil . , in Eichen , 1 Kin

bett ( Nustbaum ) , 1 Dienstbotenbett , 1 Sessel , 1 T r '

( Tannen ) , 1 Waschschränkchen , 1 Bidet , 1 @ «i. A —

schrank , diverse Bilder und Spiegel .

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt C « Baeppler ,
3560 Adelbaidstrasse 18 , Ecke der Adolphsallee .
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Die Papierhandlung von Ph . Overlack L C ° -

Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,
Hinterhaus , Parterre , , Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren.

Eine ParLhie schwarze Damen - Glacehandschuhe mit 2 Knöpfen , sonst
2 Mk . 75 Pf . , jetzt 1 Mk . 70 Pf . , zurückgesetzte Ball - Handschuhe für Damen
und Herren . Adolph Heimer tliny er9
279 Wilhelmstraße .

8.

5577

1b -

ige

9 MiiVeraülilungsbriefe
fertigt die

X Schkllenberg Hof - Buchdrnckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 2 7 .

il -

rm -

Bekanntmachung .

MF
*

Heute Freitag den 11 . Februar , Vormittags
und nöthigenfalls Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werden durch den Unterzeichneten im Hause

|ten

mf -

; .

rett
113

>74

en

t ,

3 Adolphsallee 3 , 2 . Stoch
die nachverzeichneten Mobilien re . gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert :

Eine schwarze Salon - Garnitur , bestehend in einem Sopha ,
Sessel , Stühlen , 1 Verticow , 1 Salontisch , Portiören und
Vorhänge , 1 nußbaum . Buffet , 1 nußbaum . Ausziehtisch ,
1 großer , eleganter Mahagoni - Herren - Schreibtisch , zum
Sitzen und Stehen eingerichtet , 1 großer Sessel , 1 Klapp¬
sessel , mehrere große Schränke , 1 vollständiges Mahagoni -
Bett , Bettwerk , 1 Mahagoni - Kinderbett mit Zubehör ,
1 Mahagoni - Nachttisch , Stühle , 1 schöne spanische Wand ,
1 noch neue Rollschutzwand , 1 fünfarmiger Salonlüster
in Goldbronce , 1 dreiarmiger Lüster in Goldbronce ,
1 Speisezimmerlüster mit Lampe und Zug , diverse Gas¬
arme , 2 antiqne Messiugschilder , gute Teppiche , Porzellan¬
services , feine Römer - Wein - und Champagnergläser , diverses
Porzellan , Küchengeräthe in Blech und Messing , Weißzeug
aller Art , als : Tischtücher , Servietten , Handtücher , Bett¬
tücher , Plumeaux - und Kissenbezüge rc . rc .

__ Die Mobilien sind nur am Tage der Versteigerung
8 anzusehen . Freihandverkauf findet nicht statt . Die

griisteren Möbelstücke und Lüsters werde « um
• M - Uhr versteigert .

Ferd . Müller ,
i
». tt

____________________
Auctionator .

_________

f « Ü großer , feuerfester Cassenschrank,

;„ ^ ein kaufmännisches Geschäft paffend , wird Samstag de »
’
t , vn Februar Vormittags 11 Uhr im Auctionssaale
\

6 gegen Baarzahlung versteigert .

Ferd . Müller , Auctionator .

.. 16 ’ A v . )

L . A . Mascke
,

36 Wilhelmstraste 36 ,

empfiehlt nachstehende Spezialitäten in

Hamburger und ächt importirten Havana - Cigarren :

Aguila Occidental ä 6 Pf . , per 100 Mk . 5 .50 .
Amsterdam . . . ä 8 „ „ 100 „ 7 . 50 .
Sirena ..... ä 10 „ „ 100 „ 9 . 50 .

Importen !
Abnndancia Begalitas . . 1878r Ernte ä Mk . 200 .
Oliva Coucltas ..... 1879t „ ä „ 200 .
Henry Clay Reinas . . . 1880t „ ä „ 250 .
Henry Clay Couchas . . . 1880t „ ä „ 300 .

I ^ e A . Mascke , Wilhelmstrasse 36 ,
3519

__________
Wiesbaden .

________

Wirthschafts - Eröffnung ,

Unter dem Heutigen habe ich in dem Hause Schulgaffe 4
eine Gast - und Schankwirthschaft , verbunden mit
gutem und billigem Logis , eröffnet und werde stets bemüht
sein , die werthen Gäste , sowie eine verehrliche Nachbarschaft
mit einem guten Glas Lagerbier aus der Brauerei der
Herren Gebrüder Esch zufrieden zu stellen .

Zu gleicher Zeit empfehle ich täglich warmes Frühstück
und vorzüglichen Mittagstisch von 35 Pfg . an und höher .

Hochachtungsvoll

J
"
e Esser , Restaurateur .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1881 .
__________________

3491

Erste Qualität Rindfleisch 40 Pf .

fortwährend zu haben bei II . Marx , Neugasse 17 , 3398

Alle Arten Staatspapiere auf Ratenzahlung empfiehlt
C . Langsdorf , Oranienstraße 16 .

____________
3561

Ein neuer und ein gebrauchter Küchenschrank und ein
einthür . Kleiderschrank zu verkaufen Römerberg 32 . 3541
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Uus dem Kunstleben unserer Stadt .

Locales « nd Provinzielles .

Curhaus zu Wiesbaden .
Freitag den 11 . Februar .

Bxtra - Symplionie - Concert des städt . Curorcliesters
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Programm .
1 . Die Fingalshöhle , Coucert -Ouverture ..... Mendelssokn
2 . Symphonie No . 2 in D - dur ....... Brahms
3 . Andante cantabile aus op . 97 ( für Orchester

bearbeitet von Liszt ) .......... Beethoven ■
4 . Zum Erstenmalc : Ouvertüre zu Schiller ' s „ Demetrius "

Rheinberger .
Anfang 8 Uhr .

Geite «

Tages - Kalender .
Irr Astronomische Salon und dar Mikroskopische Aquarium Mexandra -

straße 10 sind Dienstags von 3 - 4 Uhr frei geöffnet . Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 6 — 9 Uhr : Astronomische Sottet . 7465

Heute Freitag den 11 . Februar .
Mädcheu -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 4 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Modestirschule . Nachmittags von 4 — 8 Uhr : Unterricht in dem

Atelier des Herrn Bildhauers Schics , Dotzheimersttaße 13 .
Curhaus ;u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Extra -Symphouie -Coneert .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neueren

Elementarschule auf dem Michclsberg .
Wiesbadener Zecht -Club . Abends 8 */ ^ Uhr : Generalversammlung im oberen

Saale des „Deutschen Hofes "
.

Mänuergesaugvereln „ Koncorüia " . Abends prüeis 9 Uhr : Probe .

I haben wir schon oft betont . In Frankfurt hat man mit dem neuen Hause
eine ebensolche vorgenommen , und cs erscheint dort nunmehr Vieles logischer
und naturgemäßer . Wir wollen auf das Nähere nicht eingehen , sondern
nur hervorheben , daß unter Herrn Reiß '

Leitung wenigstens ein Fort -
schrttt geschehen ist — die Begleitung der Recitative mit aushaltendem
Baß wurde abgeschafft und statt dessen eine solche einfach mit Clavier auf «
geitomitten . So läßt sich das langweilige Recitativo parlante doch mindestens
ahne Elsschauder auhören . Wir sind stets der Ansicht gewesen , man solle
das Recitativo secco gänzlich fallen lassen ; denn auch bloß mit Clavier
tritt der Mißstand ein , daß die Begleitung zu schwach ist und es für den
Zuhörer peinlich wird , wenn so lange Pausen eintreten vom erst ange -
lchlagenen Accorde bis zum zweiten . Also : tabula rasa mit den „Don
^ uan " -Recitativen , so lange wir keine Italiener dafür haben . Auf der
anderen Seite indeß haben , wir eine Concession als sehr ungehörig zu
bezeichnen , nämlich die , daß man im Verhinderungsfälle des Herrn
Rebicck die Begleitung ; des herrlichen Ständchens statt violino
pizzicato durch Herrn Müller violino spiccato , also mit springendem
Bogen , ausführcn ließ . Als ein Nothbehelf wäre noch Entschuldigung
dagewesen , wenn die Begleitung durchweg mit springendem Bogen
absolvtrt worden wäre , da dies dem pizzicato näher steht ; aber da
sie größtentheils mit langem festem Strich und noch unruhig obendrein
geschah , so war sie der Tondichtung nichts weniger als angemessen . Lieber
hatte man einen Guitarristen kommen lassen sollen . Warum veranlaßt
man aber nicht ein Orchestermitglied , die Mandoline aufzunehmen ? Man
sollte doch beherzigen , was Berlioz für den vorliegenden Fall gesagt :
„ Die Mandoline ist dermaßen verlassen , daß man in den Theatern , wo

>5U.an llegeben wird , stets in Verlegenheit ist , die von Mozart der
Melodie des Ständchens unterlegte Begleitung auszuführen . Wiewohl ein
Guitarre - oder Violinspieler , wollte er ' s wenige Tage nur üben , mit dem
Griffbrett der Mandoline sich vertraut machen und gewiß sehr geschwind
mtt seiner Feder die Metallsaiten regieren könnte , so hat man doch im
Allgemeinen , sobald es sich nur im Mindesten um Ablegung alter Gewohn¬
heiten handelt , so wenig Achtung für die höheren Absichten großer Meister ,
daß man sich , fast überall erlaubt , die Parthie der Mandoline im „ Don
Juan " auf Violinen pizzicato oder auf Guitarren vorzutragen . Der
Klang dieser Instrumente hat nicht die schneidende Feinheit dessen , welchem
man sie unterschiebt , und Mozart wußte recht gut , was er that , wenn er
zur Begleitung des liebeglühenden Liedes seines Helden die Mandoline
wählte ."

Wiesbaden , 10 . Februar .
Die Hauptaufgabe des Cäcilien - Vereins besteht darin , große

Chorwerke zur Aufführung zu bringen , und man muß es demselben nach -
ruhmen , er hat diese Aufgabe auch stets bis zur völligen Erschöpfung ge¬
lost . Das strenge Oratorium , von Händel an , hat seine Pflege gefunden
ebensowohl aber auch diejenige Gattung chorischer Werke , welche von Havdn ' s
„ Jahreszeiten " und „Schöpfung " ab bis zu Schumann ' s „Paradies und
Peri " eine Abzweigung bildet , die um ihrer Mannigfachheit willen noch
keinen stereotypen Character -Titel erhalten hat . Das neueste Werk , welches
der genannte Verein uns vorführt , ist „ Schiller ' s Lied von der
Glocke ' von Max Bruch . Ein solches Gedicht , das eine ganze Mensch¬
heit in ihren verschiedenartigsten Erscheinungen , im engen Familien - wie
im großen und gewaltig wogenden Volksleben in sich faßt , als ein Ganzes
musikalisch zu behandeln , ist ein Vorwurf , der an intensiver Größe selbst
die Grenzen , welche der Dichter der Haydn ' schen „ Schöpfung " gezogen
unendlich weit überragt . Es hat sich darum bis jetzt auch noch kein Com -
ponist an die erschöpfende Ausarbeitung dieses Stoffes herangewagt Weder
Romberg noch Lindpaintner haben im Ernste daran gedacht , das
Gedicht in seiner vollen Größe musikalisch illustriren zu wollen ; sie haben
es mehr als eine Unterlage erachtet , um Einzelnem eine mehr oder weniger
eine ihren eigenen Kräften entsprechende Aussprache zu geben . Max Bruch
indeß hat die Aufgabe voll ausgenommen , damit aber auch die ganze Wucht
der Vergleichungsmomente zwischen Dichter und Componist , vor der nur
ein Beethoven nicht zu erschrecken brauchte , sich aufgeladen . Es würde die
Grenzen unseres Blattes allzuweit überschreiten , wollten wir dem Com -
ponisten an der Hand der Schiller ' schen Dichtung Schritt für Schritt
folgen , um die Congcnialität oder Non -Cougenialität nachzuweisen und
mit wenigen Worten ist hier so gut wie Nichts gethan . Ebenso nützte es
dem großen Ganzen gegenüber Nichts , einzelne Züge mit Notenbeispiclen
zu belegen und über hundert andere Dinge hinauszuspringen , und wir wollen
darum es mehr als Ansicht aussprechen , daß Bruch als Bruch das Möglichste
in der orchestralen wie gesanglichen Darstellung geleistet hat und insofern alle
Werthschätzung verdient Die Aufführung dieses Werkes war seitens Chorund Soli (Fraulem Fillunger , Fräulein Caspari , Herr Haase und
Herr War deck ) wie des Orchesters eine höchst achtungswerthe . Wir haben
Eingangs unseres Berichtes hcrvorgehoben , daß der Cäcilien -Verein die
höchsten Spitzen seiner Aufgabe erfaßt . So imposant nun auch die Höhen
sind , so werden sie doch nur so durch den Vergleich mit den Niederungen ,die ; a so oft die lieblichstcn Gesilde m sich schließen. Der Verein hatte
zweimal während seines Bestandes Zeitperioden , in denen auch die Jdvllik
der Niederungen gepflegt wurde , und wahrlich , das Publikum hat sich
köstlich daran erbaut , vielleicht im Verhältniß noch mehr als an den groben
Erscheinungen Warum wird diese eben so gänzlich , ja prinzipiell außer
Acht gelassen ? Ist Schiller kleiner geworden , weil er neben der „ Glocke "
auch ein „Mädchen aus der Fremde " schrieb ? Und wir glauben der
Cäcilien -Verein würde darum nicht kleiner werden , wenn er auch einmal
neben einem Werke zweiten Ranges in einer Abtheilung uns auch die duft¬
reichsten Blüthen der Lyrik vorsührte . Haben Mendelssohn ( neben seinen
Oratorien ) und hundert Andere nicht für nns geschrieben ? Wir könnten
c™e kleinerer Tondichtungen anführen , die ein höchst dankbarer ,
wirklich genießendes Auditorium finden würden .

Dem Theater können wir für heute nur einen Anstandsbesuch
wwmen , indem wir , vorbehältlich des Weiteren , speziell des Schauspiels ,aus dem „ Don Inan "

Einiges hcrausheben . Daß die Oper „Don Juan "
eme durchgreifende Umgestaltung hierorts dringend wünschenSwerth macht .

™ ^ Armeegeschenk .) Zu dem bevorstehenden 84 . Geburtstage Sr .
Maiestat des Kaisers soll em Geschenk für die Armee gestiftet werden , um
Sr . Maiestat hierdurch zu Seinem Geburtstage ein indirectes Geschenk zu
machen und eine Freude zu bereiten . Dieses Geschenk besteht in einer von
höheren Offizieren bearbeiteten und von Sr . Majestät wiederholt revidirten
Denkschrift , enthaltend die authentische militärische Biographie Sr . Majestät

Sanz vorzüglichen photographischen Porträt Allerhöchstdesselben .
160,000,Exemplare dieser Denkschrift sind bereits in der Armee und im
Volke , m den Schulen , in den Fabriken , unter der Landbevölkerung re .verbreitet und auch m diesem Jahre werden zu Kaisers Geburtstag wie¬
derum Zeichnungen auf die Denkschrift angenommen . Ausführliche Pro -
specte zu diesem Armeegeschcuk und Zeichnerlisten für Personen , die selbst
zeichnen oder m Bekanntenkreisen sich für die Circnlation dieser Listen in -
tcresstrc » wollen smd bei hiesigem König ! . Landrathsamte zu haben .

des König !. Landgerichts . Sitzungbom10 Fcbr .) Ein mehrfach wegen Diebstahls bestrafter Taglöhneraus Erbach und dessen Ehefrau haben gemeinschaftlich eine Egge im Felde
gestohlen und werden dafür mit 8 resp . 1 Monat Gefängniß belegt . -
Auch die Diensttnagd Agnes Meth aus Neudorf hat , obgleich erst21 Jahre alt , sich schon zum sechsten Male wegen Diebstahls zu verant -
worten Ihrem eigenen Bruder hat die Angeklagte ein Portemonnaie mit1 Mark , einem Dienstmädchen 24 Mark entwendet , und Alles dies , nach¬dem sie kaum emme Tage aus dem Gefängniß entlassen war . Es erscheint
somit eine Bestrafung ilach der ganzen Strenge des Gesetzes geboten und
halt der Gerichtshof IV » Jahr Zuchthaus , 2 Jahre Ehrverlust und Stellungunter Polizeiaufsicht für angemessen . - Fünf Monate Gefängniß treffen <
etnen Taglohncr aus Waldersberg , welcher seinem Brodherrn , einen Land - 1
niann tn Erbenheim , mit verschiedenen Kleidungsstücken ausgerückt ist . —
Der folgende Angeklagte sing die Sache gleich großartiger an . P *' - -
A ^ ^ m

^ errn , einem hiesigen Bierbrauer , mit einem Fuhrwerk "
43 * Mar Baar nach Mainz geschickt , um Malz zu kaufen , sc 7
ber Angeklagte der Ansicht zu sein , daß an ihm mindestens das ä)r . tv <A% :
wenn nicht auch der Hopfen verloren sei und benutzte das Geld -rjS

'
m

änel4 .^ our Paris . Eine zweijährige Zurückgezogenheit wird ' ' ' c

.Sswüchwort „ Bleibe im Lande und nähre Dich resi?ms Gedachtmß rufen . - In angetrunkenem Zustande hat ein Nagelsckfaus Seelenberg , dessen gleich würdiger Bruder eine Dosis Hiebe c
*
.

hatte , out 16 . August t). 3 « ben S3ürc --- Ir±' ~ f ~ . - r

Heber die weitere Aufführung des „ Don Juan " können wir nur
wenig Lobendes sagen ; einzelne Rollen , und mitunter solche , die noch vor
nicht allzulanger Zeit als recht tüchtig rcpräsentirt bezeichnet werden
konnten , erscheinen mehr und mehr unzureichend .

ti’ P ' ben ® ü^ tnetfte ?

*

1
feines HeimMhorte '

^ nem dcr Widersacher seines Bruders eins
SlfflWelse mißhandelt , daß es ein Alige verlor . Füj , A

tr
<cffe " Aen£

Angeklagten 4 ‘/s Monate Gefängniß . De ^ e ^ n . I sangeklagte Bruder wird freigesprochen . , v - V
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Der Hm Minister des Innern bat durch Erlaß vom6 . d . Mts . der Gesellschaft des Neuen Zoologischen Gartens zu Frank -

furt a . M . die Erlaubmß ertheilt . zum Besten des genannten Eta -
blffsemements eme öffentliche Verloosung von Gegenständen der Kunst und
Industrie vaterländischer Fabrikation nach dem dafür aufgestellten Plane
m drei Serien iede zu 30,000 Loosen k 3 Mk ., zu veranstalten und die be¬
treffenden Loose in dem ganzen Bereiche der Monarchie abzusetzen .

.
* ( Angeklagt .) Vor dem Schwurgericht zu Frankfurt a M

wird am 18 d Mts . gegen den Maurer Georg Philipp Kreß in
Bornheim und den Lachirer Heinrich Rado daselbst wegen wissentlichenMeineids beziehungsweise Anstiftung dazu verhandelt .* ( VacaUte Lehrerstellen : ) Die erste Lehrerstelle zu Westerburg ,Amts Rennerod mit einem deeretüchen Gehalte von 1020 Mark per1 . April l . I . (Anmeldungen bis zum 1. März l . I .) ; die Lehrerstelle,u
Seelbachs Amts Runkei mit einem deeretlichen Gehalte von 900 Mark
per 1 . Mai l . I . ( Anmeldungen bis zum 15 . März I. I .)

wieder an das hiesige Amtsgericht zurückversetzt und mit der Vertretung
des Vormundschaftsnchters beauftragt worden .* ( E r n e n n u n g.) Nackdem der Kreisbote Strömann dahier gestorben ,
sit der ehemalige Vree -Feldwebel Theodor Franz Ferdinand
Pfeifer zum Kreisboten bei dem hiesigen Königlichen Landrathsamte

f?n AErichtsassesior Weinmann ist der ärmeren Klasse der hiesigen Bevölkerung gewiß nicht ganz unwichtigen' Gegenstand zur Sprache zu bringen . Sollte das hier Gesagte einigen An¬
klang finden , so würde ein Austausch der verschiedenen Ansichten , die sa
auch wohl hier hervortreten werden - hoffentlich in nicht allzuferner Zeit —
em erwünschtes Resultat herbeiführen können ."

„ .
* ( Besitz wechsel .) Frau Baronin von Salis hat von Henn

Lehrer Schönbach einen Acker von 41 Ruthen 41 Schuh , am Walkmühl¬
weg belegen , für 5000 Mark gekauft .* ( Jener Russe ) , welcher wegen seines Geisteszustandes vor einiger
Zeit auf Veranlassung der Behörde in das städtische Krankenhaus ausge¬
nommen worden ist , wird dasselbe nunmehr wieder verlassen , um seinem
von Riga gekommenen Bruder dorthin oder in eine Heil -Anstalt zu folgen
m

* (Verkehrsstörung .) Gestern Vormittag löste sich an der
Böschung nächst dem Hause Schachtstraße 1 eine nicht unbeträchtliche
Lehmmasse ab , welche den Verbindungsweg zwischen Schwalbacherstraße
und Schulberg auf kurze Zeit unpasstrbar machte .
, △ .( Diebstahl .) .Einem in der Sonnenbergerstraße wohnenden
Herrschaftsdiener wurde , n der Nacht vom 8 . auf 9 . d . Mts ein Geld¬
betrag von 50 Mark , sowie die Uhr entwendet . Anscheinend ist der Dieb
mit den Loealitaten bekannt , da er , um den Diebstahl zu bewerkstelligen ,eme Fensterscheibe m der Parterre gelegenen Wohnung eindrückte , um so
in das Innere des Zimmers zu gelangen .

□ (Uerd ezucht .) Das Direetorium des Vereins nassauischer Land -
und Forstwirthe hat , gestutzt auf das durch Vermittelung der Bezirks -
Vorsitzenden , gesammelte Material , dem Herrn Minister für Landwirth -
schaft Domänen und Forsten die Verhältnisse der nassauischen Pferdezucht ,owie die Bedeutung der Beschalstationeu für dieselbe in einem ausführ¬
lichen Beuchte geschildert und daran das Ersuchen geknüpft , es möge die
von der Gestüts -Direetion zu Dillenburg intendirte Aufhebung der Beschäl -
stationen zu Erbenheim , Montabaur , Nastätten , Usingen und Weilburg nicht
zur Ausführung gebracht , auch angeorduet werden , daß künftig nach den
Einzelstationen nur vollkommen tüchtige Hengste geschickt und dieselben mit
erfahrenen und auch sonst gehörig gualifieirten BeschSlwärtern besetzt werden
Dank dieser eifrigen Bemühungen sind wir heute in der Lage , mittheileu
zu können , daß nach einem an das Direetorium des Vereins nassauischer
Land - und Forstwirthe gerichteten Erlaß des Herrn Ministers vom
28 . Januar d . I . die Stationen Erbenheim und Nastätten für die bevor¬
stehende Deckperiode erhalten bleiben . Voraussichtlich wird der Verein es
dabei nicht bewenden lassen , sondern auch noch für demnächstige Wieder -
besetznng der übrigen drei Stationen weitere Schritte thun . Offenbar wird
aber das Gelingen dieser Bestrebungen von den Erfahrungen abhängig
sein , welche über die Benutzung der Beschäler in der diesjährigen Deck -
peuode gemacht werden .
_ < Werkehrs - Notiz .) Wie wir vernehmen , so berichtet die Biebr -
Mosb . T .-P ." , wird mit Eintritt des Sommerfahrplans eine directe Eisen¬
bahnverbindung von Wiesbaden nach Biebrich und vice versa eintreten .Es soll mindestens stündlich ein Zug von hier oder Wiesbaden abgehen
, © ( Bestätigung .) Die Wahlen und zwar des Herrn Anton
Hoß m Kriftel und des Herrn A . Stierstädter in Hattersheim
zu Bürgermeistern dieser Gemeinden haben die landräthliche Bestätigung
vllJUllUl .

Kunst und Wissenschaft .
* (Merkel ' sche Kunstausstellung .) Dem hiesigenkunstliebenden

Publikum bietet sich von nächsten Sonntag ab in den Merkel ' sch en
Knnstsalons (neue Colonnade , Mittelpavillon ) wieder ein hervor¬
ragender Genuß . Es gelangt dort Albert Rieger 's großes Gemälde
„Polarnacht bei Spitzbergen "

zur Ausstellung , das in Wien einen
sensationellen Erfolg hatte . Am Abend und zwar von 5 bis 6 Ubr
wrrd diese neneste Schöpfung des berühmten Meisters der Landschafts -
malerei bei Neflectorbeleuchtung zu besichtigen sein . Das © ntree beträgtk Person 1 Mark , Kinder 50 Pf . ; die Abonnenten genießen freien Zutritt
. V ( $ er ein für Naturkunde . - Vortrag .) Unter Athmender Pflanzen begreift man m den meisten populären Schriften zwei aan ,
verschiedene Vorgänge , welche sich einander ergänzen , Assimilation und
Athmung . Das eigentliche Athmen geschieht ganz wie beim thierischen
Koiperdurch die m den Zellen befindlichen lebenden Wesen , sogenannte
Protoplasmen , und zwar athrnet die Pflanze wie das Thier und der
Mensch Sauerstoff ein und zersetzt ihn in Wasser und Kohlensäure . Die
Pflanze athmet tu allen ihren Theilen , wo sich gesunde Protoplasmen be =
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* (Die hiesige Casino - Gesellschaft ) wird dem Vernehmen
nach am 26 Februar einen carnevalistischen Herrenabend abhalten . Für
kue erforderlichen Vorarbeiten hat sich bereits ein närrisches Comits gebildet .
- r, , Samstag den 12 . d . M . findet im „Römer¬
saale ein Kuferball statt . Die Veranstalter haben einen Wein ausgesucht ,der unter ihrer eigenen Controle abgefüllt , mit Marke versehen und „Küser -
wem genannt , ist . Die Theilnahme an der Veranstaltung ist laut Sub -
smptionrliste eme sehr rege .

o- r
’
J elLu -W I " dem Schaufenster der Buchhandlung von

Feller & Gecks ist gegenwärtig eine Gruppenphotographie , der Männer -
äc »nflwCiem " k̂ uron mit seiner Fahne , in einem eleganten Rahmen zur
Ausstellung gebracht , welche in ihrer technischen Ausführung dem Ver -

Ehre
^

mach/rrn
H ° Whotographen Wagner in der Taunusstraße , alle

(Up
'
er dem Titel : . „ Ein Wort Über die hiesigen Schul -

6,a. “ uisse ) erhalten wir von geschätzter Seite nachstehende Zuschrift :
" ^ te

.Pcber(» Acr nachfolgenden Zeilen könnte vielleicht den Gedanken
erwecken , als ob über die Schuleinrichtungen in hiesiger Stadt ein tadeln¬
des Unheil sollte ausgesprochen werden . Das aber liegt dem Schreiber

«fS ; -ü)au $ fern , iildem er vielmehr mit Freuben anerkennt , baß zum
Behufe einer gründlichen Unterweisung in allen nothwenbigen , ja auch in
allen nur wunschenswerthen Unterrichtsgegenstänben hier sehr viel geschehen
n

nod * und baß sowohl bie Lehrereollegien als auch die
verschiedenen Aufsichtsbehörden mit allen Kräften sich bemühen , ieber For -
berimg , bie billigerweise nur an sie gestellt werben kann , Genüge zu leisten .Wir . besitzen hier Schulen für alle Klassen ber Bevölkerung , es wirb Sorge
bafur getragen , baß iedes Kind die Vorbildung erhalten kann , welche ihm
zu seinem spateren . Leoensbenife nothwendig ist ; es bestehen Nachhülfe -
stunden für die minder beanlagten Schüler , es wird dahin gewirkt , daßblmde taubstumme , blödsinnige und sittlich verwahrloste Kinder in den be¬
treffenden Anstalten unseres . Regierungsbezirks Aufnahme finden . Nur für

Klasse der schulpflichtigen Kinder scheint nur noch nicht hinlänglich
LZ ? rgt zu fein , . für die kränklichen Kinder , welche , ohne gerade an das
Bsrt gefesselt zu sein , doch aus einem oder dem anderen Grunde die öffent¬
liche Schule entweder gar nicht oder nur mit großen Unterbrechungen be -
lucheu können . Sind die Eltern derselben wohlhabend , so kann allerdingsdurch Privatunterricht der öffentliche einigermaßen ersetzt werden , aber es
gibt doch in einer Stadt von 50,000 Einwohnern gewiß gar manche kränk -
» ch° Kinder , deren E fern nicht im Stande sind , auf die genannte Weisesur die nothwendige Unterweisung Sorge zu tragen , und ebensowenig bie
Seit ober auch nur bie Fähigkeit besitzen , ben Unterricht ihrer Kinder selbst

"
r gerade für solche , an langwierigen liebelnund Gebrechen leidende Kinder besonders Wünschenswerth , daß sie wenigstensdie ersten Elemente der Bildung sich aneignen , wenigstens fertig lesen lernen ,um rn . der Einsamkeit , m der sie sich doch wohl oft zu befinden pflegen

£4 nützlicher , Geist und Gemüth bildender Lectüre beschäftigen und
auf ihre Aufnahme tn die Kirchengemeinschaft , welcher ihre Eltern ange -
horeu , sich einigermaßen vorbereiten zu können . Auch ist es ja nicht seltender Fnll gewc en , daß bei dem solchen Kindern erteilten Unterrichte Talente" n ° Fähigkeiten denselben hervorgetreten sind , welche für ihr späteres
pden von großer Bedeutung waren . Wer aber soll das viele Geduld und
Selbstverleugnung erfordernde Amt der Unterweisung solcher Kinder über¬
nehmen ? Von den bereits im öffentlichen Schuldienst stehenden Lehrernwirb man dies nicht verlangen können ; ihre Hauptaufgabe würde dadurch
allzusehr beeinträchtigt werden . Wohl aber scheint es mir wünschenswertb ,
mL - Ä ® er,lld ’ gemacht werde , einen Lehrer zu gewinnen , der gerade diese
Beschäftigung zu seiner Lebensaufgabe machte . Finden sich für Hospitälertnr ^ rren - und Zdiotenanstalten immer noch freiwillige Pfleger , bie gerade •
tn der gewissenhaften Ausübung ihres Berufes ihre größte Befriedigungund Freude finden , warum sollten nicht auch Männer zu finden sein , dieder erwähnten Beschäftigung sich willig hingäben ? Allerdings entsteht nunnoch eine sehr wichtige Frage : „Wer soll die Kosten übernehmen ? " ManEute antworten : die Stadtkasse , da der Stadtvorstand überhaupt für die
nothwendige Unterweisung der armen Kinder Sorge zu tragen hat . Dennoch

AUb *
e ' S ' , ?“ 6 gerade in diesem Falle , wenigstens für den Anfang

S Privatanstalt zweckmäßiger sein würde . Institute der Art , wie ich sie
. ä m ;; « eld,tLe ^ a6e ' dürfien bis ieLt nur in geringer Zahl vorhanden sein ;
, LFMN daher erst manche Erfahrungen gesammelt werden , um eine
■ii ^ we Instruction für den betreffenden Lehrer aiifzustellen . Bis dahin

XrJ - es nothlg sein , daß em besonderes Comits gebildet würde , welches
( 31

' ' '
Uju rnoglMt kurzen Zwischenräumen versammelte , und in dem nicht

jr - 5 ^ - .. $ A6-,
le didactische und pädagogische , sondern auch die medicinische Wissen -

NW M vertreten wäre Daraus würde dann freilich auch folgen , daß eben «
hns wenigstens für den Anfang , die Kosten von Privatpersonen getragen

N mußten etwa in der . Art , wie in Frankfurt die Kosten für die
i , ■ocolonien schwächlicher Kinder aufgebracht werden . Da übrigens der
U xCm , jund ledenfalls ganz tm Kleinen gemacht werden müßte , würden auch
I , \ X \ , Der -.

' robeu Summen zur Bestreitung der Ausgaben nöthig fein , und
\

^ ^ qetUto Errichtung sich bewährte , wäre zu hoffen , daß das Institut nachi- 3 - - ^Ä "
Velt ganz in den Organismus der städtischen Schulen sich einfügenbe ^ tt . fcOTh - Obige Bemerkungen sollten nur dazu dienen , einen für das Wohl



Wiesbadener Lagblatt . Ho . 35Sette 8
Mi.

3

n

c

3

e

h

0.V

t

Druck und Verlast der & SLellenberg ' scheu Hof - Luchdruckerei in Wiesbaden ; — Für die HerausgÄe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesd »>- >—
t $ it hrmtge Mimmer 1 « Geitep . /d ^ rl .
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finden , sowohl bei Tast wie bei Nacht . Damit aber der Athinnugsprozeß
möglich ist , muß die Pflanze sich ernähren , und dies geschieht durch den
Assimilationsprozeß , indem die grünen Pflanzcntheile Kohlensäure , die
Wurzel aber im Bodeu Wasser aufnimmt . Beide Stoffe werden unter dem
Einfluß des Sonnenlichtes im Innern der Blätter zu Stärke (Zucker )
verarbeitet . Dabei scheidet sich Sauerstoff aus , welcher wieder zur Athmung
dient . Die Pflanze erzeugt also bei Tage , wo die Assimilation die Athmung
weitaus überflügelt , Sauerstoff , Nachts dagegen , wo nur der letztere Prozeß
vor sich geht , Kohlensäure . Man hat hieraus den Schluß gezogen , daß
Pflanzen im Wohnzimmer die Luft bessern , in Schlafzimmern sie verderben ,
bei der geringen Menge der durch die langsame Pflanzenathmung ver¬
wandelten Stoffe aber ist es mit den Pflanzen in Schlafräumen nicht so
gefährlich . Es ergeben sich aus dem Gesagten für den Liebhaber von
Zimmerpflanzen folgende Regeln . Die Wurzeln wollen auch athmeu , also
Luft in den Boden . Man begieße erst dann , wenn die Erde ziemlich
trocken geworden , da keine Luft zutreten kann , wenn die Poren des Erd¬
bodens ständig durch Wasser verstopft sind . Man gieße aber so reichlich ,
bis das Wasser unten abfließt , damit die Erde offen gehalten und die
schlechte Luft verdrängt werde . Auch ist es gut , die obere Erdschicht zeit¬
weise zu lockern . Man gebe den Pflanzen möglichst viel Licht , damit der
Assimilationsvorgang nicht zu sehr eingeschränkt wird und die Pflanze ver¬
hungern muß . Das Leben einer Zimmerpflanze ist ohnehin ein ständiges
Hungern . Im Winter endlich , wo fast keine Assimilation erfolgt , ver¬
ringere man auch die Athmung möglichst durch Aufbewahren der Pflanze
in kaltem Zimmer . — Dies ist kurz der Inhalt des von Herrn Dr . Müller -
Thurgau aus Geisenheim vorgestern Abend im Museumssaale gehaltenen
Vortrags .

Aus dem Reiche .
* Preußisches Abgeordnetenhaus . (57 . Sitzung vom

9 . Febr .) Präsident v . Koller eröffnet die Sitzung um 121/ « Uhr . Am
Ministertische : Bitter , v . Puttkamer und mehrere Regierungs -Com -
missare . Der Präsident verliest ein Schreiben des Kriegsministers , worin
die Mitglieder des Hauses abermals auf Sonntag zur Besichtigung der
Ruhmeshalle eingeladen werden . — Auf der Tagesordnung stehen Petitionen .
Die Vertreter der Stadt Tazian und der landwirthschaftliche Verein daselbst
bitten , das Haus wolle in Berücksichtigung der vorliegenden Verhältnisse
bei der Staatsregierung befürworten , daß dieselbe von dem aufgestellten
Project — die Deninbrücke bei Klein -Schleuse zu cassiren und die Königs -
berge -Tilsiter Chaussee , welche bei diesem Orte die Denin in der Richtung
von Westen nach Osten überschreitet , nach dem rechten Deninufer zu ver¬
legen — Abstand nehmen . Dagegen petitioniren die ostpreußischen Strom¬
schiffer um Beseitigung der alten Brücke , sowie darum , daß im Interesse
der Schifffahrt bei Klein - Schleuse keine neue eiserne doppelarmige Drehbrücke
gebaut werde . Die Petitions -Commission empfiehlt bezüglich der ersten
Petition Ucberweisung an die Staatsregierung zur Berücksichtigung , bezüg¬
lich der zweiten Uebergang zur Tagesordnung . Nach einiger Discussion ,
in welcher Abg . Kieschke die Ueberweisung beider Petitionen an die
Staatsregierung zur Erwägung beantragt , genehmigt das Haus unter
Ablehnung dieses Antrages die Commissionsanträge . — Eine Petition des
Rechnungsraths a . D . Court um Rüchahlung eines bei der Revision
seiner Kasse vorgefundenen Ueberschusses von 239 Mark 20 Pfg . wird von
der Commission an die Staatsrcgierung zur Berücksichtigung zu über¬
weisen beantragt . Nach kurzer unerheblicher Discussion beschließt das Haus
auf Antrag des Aba . Dr . Köhler (Göttingen ) Uebergang zur Tagesord¬
nung . — Mehrere Petitionen aus Köln , Ehrenfeld , Crefeld zc. bitten um
Einführung der geheimen Abstimmung bei der Wahl zum Abgeordneten¬
hause resp . bei den Communalwahlen . In der Petitions -Commission haben
die gestellten Anträge auf Ueberweisung an die Staatsregierung zur Be¬
rücksichtigung resp . Erwägung keine Majorität gefunden ; sie beantragt
daher , die Petitionen als zur Erörterung im Plenum ungeeignet zu erachten .
— Von mehr als 15 Mitgliedern wird eine Besprechung der Petition
beantragt . — Die Abgg . Bachem und Dr . Lieber beantragen die
Ueberweisung dieser Petitionen an die Staatsregierung zur Berücksichtigung .
Es erhebt sich hierüber eine sehr lange Discussion , in welcher zunächst der
Abg . Bachem seinen Antrag begründet unter dem Hinweis darauf , daß es
sich hier nicht um eine Parteifraye , sondern um eine Frage der öffentlichen
Moral handle und daß öffentlrche Organe der verschiedensten Richtungen
sich im Sinne der Petenten ausgesprochen hätten . Für die Katholiken habe
die Frage wenig Bedeutung , sie seien an Wahlbeeinflussungen der schlimmsten
Art gewöhnt , der Bestands ) der Fraction sei aber unangreifbar . — Abg .
v . Minnrgerode beantragt Uebergang zur Tagesordnung , weil eine
Frage von so großer Bedeutung nicht so gelegentlich bei einer Petition
entschieden werden könne . Er wolle in dieser Frage die Initiative der
Regierung erwarten . — Nachdem Abg . Dr . Lieber ebenfalls für seinen
Antrag eingetreten , führt Abg . Dr . Gneist aus , daß es Prinzip der
Petitions -Commission sei , nicht bei Beschwerden über einzelne Punkte
fundamentale Aenderungen der Verfassung vorzunehmen . Das Wahlgesetz
sei stets als ein noli nie tangere betrachtet worden und könne deshalb
nicht gelegentlich einer Petition geändert werden . — Abg . Dr . Wind th or st
ist der Ansicht , daß durch die Ausführung des Vorredners das Petitions¬
recht völlig illusorisch gemacht werde . — Der Regierungs -Commissar Geh .
Rath Nasse führt aus , daß die Regelung dieser Frage in die Verfassung
selbst eiligreife und daher nicht so nebenbei erledigt werden könne , den
thatsächlichen Behauptungen der Petition müsse er widersprechen . Ungehörig -
keiten seien von der Regierung stets sofort abgestellt . — Abg . v . Epnern

Vermischtes .
— (Entdeckter Mörder .) Aus Mainz , 9 . Februar , wird ge¬

schrieben : „ Vor mehreren Jahren wurde bekanntlich in unserer Nachbar -
Gemeinde Nierstein der allgemein beliebte Bürgermeister Vowinkel
ermordet . Ein Metzgerbursche , der lange bei dem Bürgermeister in Arbeit
gestanden , wurde damals als Mörder verhaftet , doch da keine Beweise
gegen ihn vorgebracht werden konnten , wurde der Beschuldigte — der bald
darauf nach Amerika auswanderte — wieder entlassen . Nach einem Hier¬
hergelangten Schreiben hat sich indeß in Amerika der damals verhaftete
Metzgerbursche Berg einem Freunde gegenüber als der Mörder des
Bürgermeisters Vowinkel bezeichnet . Dieser Brief ist bereits in die Hände
der Staatsanwaltschaft gelangt und wird nunmehr die Untersuchung gegen
den Beschuldigten neuerdings ausgenommen werden . Zur Verhaftung des
Mörders sind bereits die nöthigen Schritte gethan . "

— ( Die „ Wespen " .) Wie der „ B .-C ." in Berlin erfährt , hat
Rudolf Hoffmann , Firma „ Albert Hoffmann "

, die „ Berliner Wespen "
,

die jetzt von der „Tribüne "
losgelöst werden , gekauft . Stettenheim

bleibt Redacteur .
— ( Kölner Dom .) Aus Köln , 5 . Febr ., schreibt die „ Köln . Ztg ." :

„Um die zu massig wirkenden Blatipartien der großen Kreuzblumen auf
den beiden Hauptthürmen des Domes zu lichten , sind auf Anordnung des
Dombaumeisters , Gcheimraths Voigtel die Uebertragungsschichten der
Blattstiele , welche den vier großen , etwa 170 Centner wiegenden Blatt¬
steinen als Stütze und Aufleger dienen , insoweit unterarbeitet und in ihren
Größenverhältnissen beschrankt worden , als dies , ohne die Haltbarkeit der
ganzen Kreuzblumen zu gefährden , ausführbar erschien . Während die Bau¬
arbeiten am Dome zur Zeit des diesmaligen Winters durch Stürme und
ungewöhnliche Kälte eine längere Unterbrechung erlitten , ist mit Eintritt
des milden Frühlingswetters die Bauthätigkeit wieder ausgenommen
worden ; zunächst hat am nördlichen Thurme der Abbruch der Baugerüste
begonnen , nachdem das für die Nacharbeiten an der Kreuzblume errichtete
Hülfsgerüst beseitigt ist . Da die entsprechenden Arbeiten auch an der
südlichen Kreuzblume zum Abschluß gebracht sind , so kann bei günstigem
Wetter die Abrüstung der Thurmhelme nunmehr beginnen . Die Freilegung
dieser Bautheile darf für die nächsten Monate in sichere Aussicht ge¬
nommen werden ."

— ( G l ä s e r n e T y p e n .) Die Experimente , welche man in Frankreich
mit dem „zähen Glas " als Substitut in der Herstellung von Druckertypen
gemacht hat , find äußerst befriedigend ausgefallen . Man rühmt den aus
dieser Masse hergestellten Typen vor Allem die größere Reinlichkeit , Wider¬
standsfähigkeit und Härte nach , so daß das bei der jetzt zur Anwendung
kommenden Metallcompofition so häufige Zerdrücken der Typen durch die
Maschine unmöglich werden dürfte . Ferner soll sich auch das Glas in
viel delikateren Formen gießen lassen , so daß der Druck klarer und deut¬
licher wird .

verweist die Antragsteller auf die ultramontanen Wahlagitationen und
Abg . Dr . Hänel tritt für den Antrag Bachem ein , indem er ausführt ,
daß das geheime Stimmrecht das einzige Mittel sei , den Wahlbeeinflussungen
entgegenzutreten . Das Wahlgesetz sei kein noli me tangere , denn in der
Verfassung sei über die Frage , ob geheim , ob öffentlich , gar keine Bestim¬
mung getroffen . Nach geschlossener Discussion wird der Antrag v . Min¬
nige rode auf Uebergang zur Tagesordnung angenommen . Die übrigen
Petitionen sind ohne öffentliches Interesse und schließt die Sitzung nach
deren Erledigung . Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr (hessischer Kron -
fideicommiß und Secundärbahngesetz ) . Schluß 4 Uhr .

— ( Dr . Engel .) Wie es aus Berlin , 9 . Febr ., heißt , wird der
hochverdiente Director des preußischen statistischen Bureaus , Geheimer
Oberregierungsrath Dr . Engel , seine Versetzung in den Ruhestand be¬
antragen . Es wäre dies ein großer Verlust für die Verwaltung wie
für die Wissenschaft , welche er durch Anregung und Forschung gefördert
hat . Seit dem Bestehen jener wichtigen Centralstelle war Engel deren
dritter Director , da ihm Hoffmann und Dieterici vorangegangen sind .
Das statistische Seminar ist seine Schöpfung und viele ausgezeichnete
Jünger haben ihn zum Vorbilde genommen .

— ( Gefesselter Theaterbesucher .) Aus Glogau wandert
seit einiger Zeit eine etwas seltsame Mär durch die Zeitungen . An die
Kasse des dortigen Stadttheaters kam nämlich , nach dem „Liegnitzer Stadt¬
blatt "

, vor Kurzem ein Mann mit einem an den Händen gebundenen Ge¬
fangenen , verlangte zwei Billets zur Galerie und erhielt sie auch . Die
Anwesenheit des seltenen Gastes wird während der Vorstellung bemerkt ,
man zerbricht sich den Kopf darüber , was wohl sein Erscheinen zu bedeuten
hat , ob es der Eruirung irgend eines psychischen Geheimnisses beb dem
Verbrecher dienen , ob es etwa eine neu reglementirte Belohnung oder
gar eine Strafe darstellen soll — und fragt schließlich den Begleiter .
stellt sich denn heraus , daß der betreffende Verbrecher , in S . inha .
von dort durch einen Transporteur in das Glogauer Gefängniß geb £ 1 * »
werden sollte . In diesem wurde er aber — angeblich wegen Ueberfüü ?* \ Ä % Lk
— nicht angenommen und sollte wieder nach S . zurückgebracht weM , <
Da jedoch der passende Zug dorthin erst spät abging und Transpc »

' ■
wie Gefangener wohl fürchteten , daß bei ihrem tete -ä - t6te bald
beiden Seiten sich Langeweile einstellen würde , wanderten sie Bei8
trächtiglich ins Theater , um so auf recht angenehme Weise die Z z
Wartens hinzubringen ..... Jedenfalls dürste sich selten ein D 1
besuchen so „gefesselt " gefühlt haben .__________________ .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 35 , Freitag de « 11 . Februar 1881

« 8 08 . Ulrich ^ Kirchgasse 31 .4024

152 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Neue Kolonnade 441938

:r

8523

und
ührt ,
naen
t der
stim -
lin -
cigen
nach

son¬

der
imer
> be -

wie
rdert
icren
sind ,
jnete

Hartenstein L » Oie .
in Chemnitz .

» ge-
>bar -
ikel
rbeit
veise
bald
hier -
iftete

des
ände

rs

hat
)en "

,
eint

tfl.
" :

auf
des
der

latt -
hreu

der
Sau - I
und

itritt
inten
rüste
htete

der
igem
MNg

0e =

reich
ypen
aus

ider -
Jung
) die
8 in
)eut =

tdert
die

tadt -
Ge -
Die

teilt ,
Juten
dem

3518 (G , D . 430 .)

MasKknalyiige « na Domino s
auch Kinder - Anzüge ,

Alles ganz neu angefertigt , zu verleihen .
darakter - Anzüge unter großer Vorlage von Abbildungen

werden nach diesen prompt angefertigt .

Reichhaltig sortirtes Masken -Lager . Reelle Preise .

SlhnmcksachenfürMar
'

und

Baufächer
werden billigst abgegeben

Balayensen & riisse ’
s

Rüschen jeder Art
in grosser Auswahl und sehr preiswürdig bei

V ersteigerung *

Montag den 21 . Februar Morgens 9 Uhr und
nötigenfalls den folgenden Tag läßt die Unterzeichnete wegen
Aufgabe der Oeconomie Folgendes versteigern :

9 Holländer Kühe ,
6 Äerner
1 fette Holländer Kuh

(darunter 5 frischmelkende ), 1 fünfjähriges , braunes Wallach -
Pferd (Holsteiner Race ) , neues und altes Pferdegeschirr , sodann
1 Phaeton , 1 Schlitten , 1 Traubenmühle , 2 Rummelmühlen ,
mehrere Stückfaß und kleinere Fäsfer , sowie Oeconomie - und
Hausgeräthschaften verschiedener Art rc . rc .

Ferner circa 4 — 500 Ctr . Klee und Heu und 150 Ctr .
Futterstroh und Spreu .

Der Anfang wird mit dem Vieh gemacht .
Oestrich , den 9 . Februar 1881 .

Stammholz - Versteigerung .

Montag den 14 . Februar e . , Vormittags 10 Uhr
anfangeud , kommen im Mörsdorfer Gemeiadewald Distrikt
Hahnkopf zur Versteigerung :

174 eichene Stämme , 208 Festmeter haltend , und
4 Raummeter eichenes , vorzügliches Küferholz .

Wörsdorf , den 2 . Februar 1881 . Der Bürgermeister .
3441

______________________________ Wiegand .

Das Hofmarschall - Amt Seiner Königlichen Hoheit
(M .- No . 7889 . ) des Landgrafen von Hessen .

__________
Unterzeichneter , welcher den Artikel nur noch en gros führt ,

wurde seine Ausstellung von gefaßten und ungefaßten

___ Fra « Carl Wagner Wwe ,

über Lieferungen und Leistungen für
JlLUJUUUyLU den Landgräflichen Hof sind am Schlüsse

eines jeben Monats einzureichen .
Säumige wird man in Zukunft von Lieferungen ausschließen .
Philippsruhe , am 3 . Februar 1881 . 328

Bekanntmachung .
Die am 5 . und 7 . Februar er . in den Walddistricten

Kessel und Hebenkies abgehaltenen Holzversteigerungen sind
genehmigt worden , wovon die Steigerer mit dem Bemerken in
Kenntniß gesetzt werden , daß bei eintretender günstiger Witterung
das Holz zur Abfuhr überwiesen wird .

Wiesbaden , den 8 . Febr . 1881 . Der Oberbürgermeister .

_______________________ _____ ________ Lanz .
_______

Bekanntmachung .
Die Beifuhr von 99 Raummeter Holz aus dem Wald -

districte Kessel für die städtischen Schulen rc . soll am Montag
de » 14 . l . Mts . Vormittags 11 Uhr im Rathhause ,
Marktstraße 5 , Zimmer No . 1 , öffentlich vergeben werden , zu
welchem Termine Uebernehmungslustige sich einfinden wollen .

Wiesbaden , den 8 . Febr . 1881 . Der Oberbürgermeister .

_______________________ __ __ Lanz .

Stil Ifpl <1
’ sche * Angenwasser , vorzüglichstesK5 Ixl <11 )1 ( 3111 Mittel gegen Augenentzündung , thränende

Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu haben bei
54

_______________________
K . Ulmer , Langgasse 11 .

Visitenkarten ™ i Verlobung - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

Acfc < ettc < e < ere » e ,

& & S £ loc
m ?ter J ^ rr . vortheilhaften Bedingungen abgeben .

V > J 'i£ [hge Gelegenheit für Badedetaillisten .

S ^ dar , den 5 . Februar 1881 .

§ >o
'

but . (U . c . 6294 .) I C . Wild IX .

Bügeleisenhülsen
\ . . 1,

"
ück 3 Mark sind zu haben Bleichstraße 14 .

_________
12303

An . f < v » ? r ^ pfel - und Birnenbäumchen , hochstämmige , zu haben
, 16 \ 1 V , -tau Spanknebel , Dotzheimerstraße 52 . 3534

Ballkleider werden ebenfalls recht hübsch daselbst gefertigt .

Maskenanzüge & Domino s
in Seide , Satin und Pompadour .
3414

__
Ph . Kraft , Friedrichstraße 30 .

Masken - Anzüge und Domino ’
s

in Seide und Pergal zu verleihen bei
33 l4 44 . Hiiseh , Weberqasse 46 .

Zwei elegante Domino s und ein Character - Anzua
zu verleihen oder zu verkaufen Burgstraste 13 , 2 Tr . 3488

Zwei elegante Damen - MaSken - Anzüge billig zu ver¬
leihen oder zu verkaufen Michelsberg 10 , 1 Treppe links , 3383'

Zwei elegante Damen - MaSkenanzüge zu verleihen .
Nah . Dotzheimerstraße 15 . 2382

Chocolade <St Cacao
von Franz Stroh , kgl . Hoflieferant in Homburg v . d . H .,
anerkannte Güte und Reinheit der Waare bei mäßigen Preisen .

Niederlage in Wiesbaden bei Herrn Heinrich Born ,
Conditor , Langgasse 5 .

__ 3242

Hartensteinsche Leguminose ,
für Gesunde vorzüglichstes Suppenmehl , für Kranke unüber¬
treffliche Heilnahrung .

Zu haben in Delicatessen - , Colonialwaaren - , Dro -
guenhandlungen und Apotheken in ' /l - Pfd . - Packeten zu
Mk . 1 . 50 und zu beziehen durch unseren Correspondenten
Herrn Friedr . Ang . Achenbach in Mainz .



Wiesbadener Tagdlatt .Beite LV No . 35

130

1

j
W . Hack . Häfnergaffe 9 .187

Cyliuderhüte werden angekauft von A . Harzheim ,
Metzgergasse 20 4022

Röderftroße 10 . 3457
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Magazin : Hellmnndstrasse 13 “

,
lltlirs .

Getrocknete Pflaumen , Aepfel , Birnen re . in

prima Qualität , billigste Preise , größte Auswahl .
2109 J . C . Bürgener .

Billig zu verkaufen : Ein Küchenschrank mit Glasaufsatz ,
1 große Vogelhecke (wie neu ) , 1 Petroleuin -Herdchen , mehrere

einfache Frauenkleider . Näh . gr . Burgstraße 10 , 3 . St . 3346

Ein dreiflügeliges , eisernes Thor , mit Eisenblech zuge¬
schlagen , 2,96 Meter hoch , Mittelflügel 0,98 Mtr . , die beiden

Seitenflügel ä 0,87 Mtr . breit , dazu ein Oberlicht von 1,00 Mtr .
hoch , ist zu verkaufen . Näh . Taunusstraße 39 , Parterre . 3366

Herrenkleider werden reparirt und chemisch ge -

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .

Vorzügl . Tischwein per Flasche 60 Pfg ., garantirt reine
Waare H . Ruppel , Römerbera 1 . 13562

Billa Sonnenbergerstraste 45 neben Prinzeß
von Ard eck ist zu verkaufen oder das Ganze auf
1 . April zu verrniethen .

Villa Mayer bei Sonnenberg ist zu verkaufen .

Näheres Hellmundstraße 11 , Bel - Etage . 1845

vertilgt sofort radical alles Ungeziefer .
UHgQlC | U4UU Flasche ä 40 Pfg . nur bei

Rodergruber

Braunkohlen - Briquettes
( staatlich preisgekrönt ) ,

aus schwefelfreier , vollständig getrockneter Braunkohle hergestellt ,
daher geruchlos , sind für Küche und Zimmer das reinlichste
und bei richtigem Gebrauche erfahrungsmäßig angenehmste
und sparsamste Brennmaterial .

Empfehle dieselben bestens . Rundschreiben und Preislisten
gerne zu Diensten .

Willi « Mnnenkohl , Ellenbogeng . 15 .

Zur gefl . Beachtung . Die ächten Rod . Briquettes
sind mit dem Zeichen ft . R . versehen . 14697

Hohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt
8916 Ott « I - anx , Alexandrastraße 10 .

Stearinlichter
von Münzing & Comp . , 4r , 5r u . 6r , sowie Wagenlichter
in verschiedenen Größen , la per Paquet 60 Pf . , Ila per Paquet
55 Pf . , bei 10 Paquet 2 °/o © conto , empfiehlt

W . Jung , Ecke der Adelhaidstraße und Adolphsallee 2 .
NB . Auf Bestellung werden dieselben , sowie alle von mir

geführten Artikel frei in ' s Haus geliefert . 3471

per Malter 4 Mk . , sowie Futter -

»Iwlll - lVf f ^ 111 gerste zu haben Dotzheimerstraße 18

ei W . Kraft . 3189

Moritz Mollier

___________
in Wiesbaden , 17 Langgasse 17 .

niHKion und Kunstgegeustände werden

| llllj ( liiull zu den höchsten Preise « angekauft .
. Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

^ 4 Preust . Lotterie - Loos gesucht Langgasse 34 . 3160

Ein Tafelklavier zu verkaufen Schwalbacherstr . 63 . 14264

Tafel - Klavier , ein noch gutes , ist billig zu verkaufen

Landhaus Parkstraste 22 , 11 Zimmer und Zubehör , !

groster Garten , zn verkaufen oder zu vermietheu .
Näh . a « f demBauburea « Oranienstraste2S . 2032 |

Häuser - V erkaufe .

Stadt - und Geschäftshäuser in allen Gegenden sind von

25,000 Mark an zu verkaufen . Näh . bei Oh . Falker ,
Wilhelrnstraße 40 . 997

Eine herrschaftliche Villa in schönster Lage , großer Garten ,
Stallung , Wegzugs halber zu verkaufen , sowie ein rentables

Haus , für Fuhrleute geeignet , billig zu verk ( Käufer zahlt
keine Provision ) durch Fr . Beilstein , Bleichstr . 21 . 3269

Villa - Berkaus . Villa zu vermietheu . |
Kostenfr . Mittheilung . C . H . Schmittus , Adolphstr . 10 .

mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Nerothai
zu verkaufen . N bei <Jh . Falker , Wilhelmstr . 40 . 2011

Ein herrschaftliches Landhaus , mittlerer Größe , mit Stallung , ,
Remise und Garten , in guter Lage , ist wegzugshalber
preiswürdig zu verkaufen . Offerten unter G . L . 2 fint ^ v* : i « °\
die Expedition d Gl zu richten . E ? 1 <K -

Villa , zunächst Curhaus , sehr preiswürdig zu to -dMbpi
kaufen . Näheres kostenfrei . ® Ä * 53

C . H . Schmittus , Adolphstraste 10 . 1 ' 1

Das Haus Nerostraße 11 ist zu verkaufen . Nähere Aus .
ertheilt Frau Martini , Mauergasse 15 . -M 1

auf alle Werthgegenstände leiht Kai * •
" »JvlV Grabenstraße 24 . < 1 __
Capital auf solide Objecte in kleinen und g, -d ^ n .

Posten . C . H . Schmittus . 11. 16 ' X .

Ernst Arnold ,
Glasmaler und Glaser ,

Wiesbaden , Manergasse 10 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von gemalten und blanken
Kirchenfenstern , farbigen Kathedral - und anderen
Gläsern , alterthümlichen Buyen - Fenstern , sowie in jeder
anderen Glaser - Arbeit . — Reparatur - Arbeiten billig .

Alle auf Wunsch mit Garantie übernommenen Arbeiten
werden schnell und billig hergeftellt .

_____ y Ankauf von Blei und Zinn , m 2731

Zur Anfertigung von Spalier -
Arbeiten von gerissenem Eichen¬
herzholz , mit vor Rost geschütztem
Draht gebunden » als Einfrie¬
digungen , Mauer - Bekleidungen ,
Gartenlauben , Veranda ' s , Pavillon
re . rc ., empfiehlt sich unter Zusiche¬
rung billigster Berechnung nebst
sauberer Ausführung das Spalier -

Geschäft von H . O . Zimmer¬
mann , Nerothal . Muster karten

M stehen franco zu Diensten .
Ein nach nebenstehendem Muster

neu angefertigter Pavillon ist
käuflich bei mir zu haben . 287 2
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(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesncher
Eine Parterre - Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche und

Gartenbenutzung wird vom 1 . April au von 2 einzelnen Leuten
in der Nähe des Curhauses gesucht . Näheres Müllerstraße 2 ,
Parterre . ZM

n .
-5

Ein solides Mädchen , welches selbstständig kochen kann und
sonstige Hausarbeiten verrichtet , wird zum 1 . März gesucht
Emserstraße 16 im 1 . Stock . Zu erfragen Vormittags . 3516

Ein wohlerzogener Junge , am liebsten vom Lande , kann in
die Lehre treten bei Julius Müller , Malermeister ,

Grabenstraße 26 . 3234

Gesucht
von einer ruhigen Familie von zwei Personen , Mutter
und Tochter , in der Tauuusstraße ein unmöblirtes
Logis von 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör und Balkon
im 1 . Stock , vom 1 . Mai an bis längstens 1 . Juli .
Offerten mit Preisangabe unter M . R . 46 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 3347

fctlirh von einer Dame auf den 1 . Jul
WlTV eine Wohnung in freier Lage ,

1 . oder 2 . Stock , mit Küche und Zubehör . Offerten mit Preis¬
angabe unter A . B . 12 beliebe man in der Expedition d . Bl
abzugeben . 3359

Arsgebvter

Aarstraße 1 , Ende der Emserstraße , ist die Bel - Etage be¬
stehend aus 6 Zimmern nebst Zubehör , Balkon und Garten¬
benutzung , zu vermiethen ; auch kann ein Pferdefiall rc . dazu
gegeben werden . 1934

Adelhaidstraße 14 ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zim¬
mern mit allem Zubehör , per 1 . April zu vermiethen .
Näheres daselbst Parterre . 359

Adelhaidstraße 16a ist der 2 Stock auf gleich zu berat . 13706
Adelhaidstraße 41 ist die Parterre - Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern und allem Zubehör , auf den 1 . April zu
vermiethen . Näh . Herrngartenstraße 2 bei A . Seid . 142

Adelhaidstraße 42 eleg . neuherg . Bel - Etage und 2 . Stock
gr . Balkon , Doppelfenster rc . rc . zu vermiethen . 295

Adelhaidstraße 50 ist die Parterre - Wohnung auf den
1 . April zu vermiethen . 2518

Adelhaidstraße 50
1 . April event . auch später zu vermiethen . Näh . daselbst . 180

Adelhaidstraße 57 ist eine Wohnung von 6 Zimmern ,
Balkon und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 1150

Adlerstraße 1 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 1689
Adler st raße 1 im Vorderhaus ist ein schönes Logis , Mit¬

gebrauch der Waschküche und des Bleichplatzes , zu verm . 2248
Adolphsallee (Ecke der Herrngartenstraße 18 ) ist die Bel -

Etage , bestehend aus 8 Zimmern , Küche u . s. w ., auf den
1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 334

Adolphsallee 10 ist die Hochparterre - Wohnung zu ver¬
miethen . Näheres 3 Stiegen hoch .

'
2269

Adolphsallee 21 ist die Bel - Etage mit 6 geräumigen Zim¬
mern nebst Zubehör auf April zu verm . Näh . Parterre . 197

Adolphsallee 35 ist die elegante Bel - Etage , aus 6 Zimmern ,
Küche und Zubehör bestehend , auf 1 . April mit oder ohne
Möbel zu vermiethen . 1703

Albrechtstraße 21a ist eine Parterre - Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres Adolphsallee 21 . 2516

15

iefer .

Eine junge , unabhängige Frau , in allen Zweigen des Haus¬
wesens erfahren , sucht Verhältnisse halber Stelle als Haus¬
hälterin . Näh . Walramstratze 29 , 1 Stiege hoch rechts . 3367

Eine ges . Schenkamme sucht Stelle . N . Bleichstr . 9 , Htü . 3370
Ein Mädchen sucht Monatstelle für Nachmittags . Näheres

kleine Schwalbacherstraße 1 , Parterre . 3537
Ein Mädchen sucht auf gleich Stelle für alle Hausarbeiten .

Näheres Mauergasse 19 , Hinterhaus , eine Stiege hoch . 3536
Ein gebildeter , junger Mann aus guter Familie

wünscht sich als Diener bei einer Herrschaft hier
oder außerhalb zu placiren . Derselbe versteht
gründlich das Serviren und besitzt gute Zeugnisse .
Näheres in der Expedition d . BI .

‘
3360

Ein junger , verheiratheter Mann sucht Stelle als Diener
oder Hausbursche . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hinterh . 3368

Für einen Tapezirer , der Matratzen gut und möglichst
billig fertigt , sucht Arbeit Pfr . Petsch , Hellmundstraße 15 ,
zwei Stiegen hoch . 3379

Ein verheiratheter , junger Mann sucht Stelle bei einer Herr -
lung , . Aast als Schreiner , auch etwas Beschäftigung im Garten ,

i '
^ Weres in der Expedition d . Bl . 3264

.7 .

itiJCE

auft .
14 .

Bleichstratze 35 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch links , wird
Wasche zum Bügeln angenommen und schön , schnell und
billig besorgt . Daselbst ist

'
ein noch neuer Küchenschrank

und ein ovaler Spiegel mit breiter Goldrahme und schöner
Verzierung zu verkaufen .

_________________________________
3369

Zwölf Mahagoni - Stühle mit hohen geschnitzten Lehnen
und zwei graue leinene Rouleaux zu einem Balkon zu ver -
kaufen Adelhaidstraße 8 , 1 Treppe .

'
3418

Eine reinliche Kinderbettstelle mit gestepptem Strohsack
und Matratze zu verkaufen Helenenstraße 8 , Hinterh . l . 3289

Em elegantes Mahagoni - Kinderbettchen ( Wiege ) zu
verkaufen Frankfurterstraße 13 .___________________________

3427

Rohr - und Strohstühle werden gut und billig geflochten '

auch pvlirt und reparirt bei Dinges , Walramfträße 2 . 3220

im ,
4022

3160

4264

tufen
3457

zuge -
eihen
Mtr .
3366

3261

Wesucht ein zuverlässiges , reinliches Mädchen für Küche und

Dsarbeit zu einer Herrschaft als Mädchen allein Rheinstraße
im

49 , Parterre . 3451
M demande courant d ’Avril Bonne Suissesse ou

jujX ^ cienne pour soigner deux enfants de 4 et 2 ans
L \ , <T>„r . famille hollandaise . Bonnes referenc

’
es . Ecrire Wies -

/ Ta £ latt V . L . 3417
Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht

U s ? -r -rg 5 . 3535

2015

( Fortietzung au « dem HanptMatt .)

hör ,
heu .
2032

von
ter ,

997

Unterricht in ter engl . Sprache und für Engländer deutschen
Unterricht wird ertheilt Taunusstraße 18 .

'
790

Devons de Langue franpaise Saalgasse 12 . 2999
Italienischer Unterricht von einer Italienerin

per Stunde 2 Mark . Näh . bei Jurany & Hensel . 1697



Seite 12 Wiesbadener Lagblatt . Mo . 38

Albrecht straße 41 ist die Bel - Etage , enthaltend 3 Zimmer ,
Cabinet , Küche , 2 Dachkammern und Zubehör , auf 1 . April
zu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 9 . 277

Schöne Aussicht No . 2

ist die Bel - Etage — 5 Zimmer , Küche und Zubehör
— a « eine Familie ohne Kinder per 1 . April e .

z « vermiethen . Näheres von 10 — 12 Uhr Bor¬

mittags im Parterre daselbst zu erfragen .

Bahnhofstraße 9 , 2 . Etage , 2 möbl . Zimmer zu berat . 13896

Bahnhofstraße 18 sind zwei ineinandergehende Zimmer
nebst Keller auf 1 . April zu vermiethen . 639

Biebricherstraße 6 in der Gärtnerei von M . König ist
eine freundliche Gartenhaus - Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
Kellerräume nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 2035

Biebricherstraße 13 (Landhaus ) ist die Bel - Etage auf den
1 . April zu vermiethen . Näheres auf dem Bau - Bureau

Friedrichstraße 25 . 1078

Bleichstraße 15a ist die Bel - Etage , bestehend in Ecksalon
mit Balkon , 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde , auf
1 . April zu vermiethen . 427

Bleichstraße 16 , 3 Stiegen hoch , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen ; auf Wunsch mit Clavier . 2036

Bleichstraße 21 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 2 bis
3 Zimmern , sowie eine Mansardwohnung von 2 Zimmern und

Küche auf 1 . April zu verm . Näh . im Vorderhause . 1702

Bleichstraße 25 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1683

Bleichstraße 39 sind Wohnungen , 1,2 und 3 Zimmer nebst
Zubehör enthaltend , auf 1 . April zu vermiethen . 416

Gr . Bmgftratze 10
Zimmer mit oder ohne

Pension z « vermiethen . 15299

Kleine Burgstraße 4 im Vorderhaus ein Zimmer sofort

zu vermiethen . 2162

Dotzheim erstraße 18 ist eine Frontspitze , bestehend aus
2 Zimmern , Küche u . Kammer , an ruhige Leute zu verm . 1535

Dotzheimerstraße 33 , 3 . Stock , 4 schön möblirte Zimmer
sogleich zusammen oder getrennt zu vermiethen . Näheres
daselbst Parterre . 3051

Dotzheimerstraße 50 im Hinterhaus ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . März oder 1 . April
billig zu vermiethen . 3276

Elisabethenstraße 15
ruhige Familie zu vermiethen . 2725

Elisabethenstraße 23 ist im abgeschlossenen Hochparterre
eine gut möblirte Wohnung von 3 oder 4 Zimmern mit oder

ohne Küche zu vermiethen . 187

Emserstraße 13 ist die Bel - Etage , Salon , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör , sofort möblirt oder unmöblirt zu vermiethen .

Dr . Thilenius , Hom . Arzt . 1415

Emserstraße 24 ist die Parterre - Wohnung von 4 Zimmern ,
einer Küche , einem Laden mit Einrichtung , sowie allen

Wohnungs - und Geschäftsbequemlichkeiten per 1 . April zu
vermiethen . Näh . Helenenstraße 18 bei I . H . Daum . 2739

Feldstraße 3 ist eine Wohnung auf 1 . April zu verm . 1422

Feldstraße 15 ist eine Wohnung mit Stallung , Remise und

Heuboden zu vermiethen . 1765

Feldstraße 19 sind 3 Zimmer nebst Zubehör mit Abschluß auf
gleich oder April zu vermiethen . 2743

Feldstraße 21 , eine Stiege hoch , ist eine abgeschlossene
Wohnung mit Wasserleitung auf 1 . April zu venm . 1008

Feldstraße 23 ein Logis auf gleich oder später zu verm . 3027

Feldstraße 27 eine Wohnung zu vermiethen . 12093

Frankenstraße 1 ist ein Logis , bestehend aus 4 Zimmern
und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1927

Frankenstraße 5 im Hinterhaus ist eine Mansardwohnung
von 2 Zimmern , Küche rc . auf 1 . April zu vermiethen . 1749

s
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Frankenstraße 9 , 2 Stiegen hoch , ist eine Wdhnuug von
2 Zimmern und Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres 3 Stiegen hoch . 2262

Friedrichstraße 22 ist eine Parterre - Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
Dotzheimerstraße 8 . 525

Friedrichstraße 32 ist wegen Verzug eine Wohnung im

Seitenbau , 3 Zimmer , Küche mit Zubehör und Werkstätte ,

auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . 2741

Villa Roma ,

Gartenstraße 10 , ist auf 1 . April zu vermiethen ; dieselbe
enthält 14 Zimmer , darunter 2 Salons . Auch ist dieselbe

-
zu verkaufen . Einzusehen Morgens zwischen 10 und 12 Uhr .

Näh . Adolphstraße 12 bei D . Beckel . 1821 >

Villa Helene ,

Gartenstrasse 12 , Wohnung und Pension . 2783

@ oldaasse 8 eine Wohnung im Vorderhause und eme

Werkstätte auf 1 . April zu vermiethen . 749

Goldgasse 13 möblirte Mansarde zu vermiethen . 3198

Helenenstraße 2 ist in der Bel - Etage eine Wohnung mit

5 Zimmern , Salon , Küche und Zubehör auf 1 . April zu

vermiethen . ,
1670

Helenenstraße 5 ist eine kleine Wohnung (Frontspitze ) an

zwei ruhige Leute auf 1 . April zu vermiethen . 354

Helenenstraße 9,1 St . h ., ein möbl . Zimmer zu verm . 2057

Helenenstraße 18 ist die Bel - Etage von 7 geräumigen ;
'

Zimmern , einer Küche , ganz oder getheilt , jede von 3 Zim¬
mern » einer Küche und allem vollständigen Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen . Anzusehen von 2 — 5 Uhr Nach¬
mittags und nur zu erfragen im 3 . Stock . 73

Hellmündstraße 1 (i ) ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern und allem Zubehör , sofort oder 1 . April zu verm . 16

im Laden .

Kirchgasse 3 , 2 Siegen hoch , ist ein gut möblirtes Zu
an einen anständigen Herrn zu vermiethen .

Kirchgasse 7 , 2 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen .

Kirchgasse 11 ist eine Wohnung von 3 Zimmern rc ,
1 . April zu vermiethen . J

Kranzplatz 1 , 2 Treppen hoch , eine Wohnung von 3 Ziuß
Küche , Mansarde rc . ( seither von Herrn Zahnarzt KI

bewohnt ) per 1 . April zu verm . Näh . Burgstraße 11

Hellmundstraße 5a , 2 . Stock , drei Zimmer , Küche und

Zubehör , per April zu vermiethen . 1391

Hellmundstraße 5a , Vorderhaus , sind 2 Zimmer , Küche
und Zubehör zu vermiethen . Näh . Bleichstraße 11 . 1914

Hellmundstraße 7 , Bel - Elage , ist ein gut möblirtes Zim¬
mer mit und ohne Kost zu vermiethen . 3265

Hell mund st raße 11 sind 2 Wohnungen im Dachstock an

ruhige Leute zu vermiethen . 2928

Herrnmühlgasse 7 , Vorderhaus , ist ein Logis von 3 Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen . 465

Hochstätte 20 sind verschiedene Wohnungen zu vermiethen .

Näheres Kirchgasse 51 . 1807

Jahnstraße 18 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu verm . Näh . Parterre . 474

Jahnstraße 19 ist im 2 . Stock ein Logis von 4 Zimmern
mit Balkon zu vermiethen . 1077

Kapellenstraße 35 , nach Wahl , 3 Etagen zu vermiethen ,

jede enthaltend Salon und 4 Zimmer ; auf Verlangen Stallung
und Remise . 2058

Kapellenstraße 37a möbl . Villa zu vermiethen . 3244

Karlstraße 4 ist die Bel - Etage von 4 großen Zimmern mit

allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1504

Karlstraße 32 ist eine freundliche Wohnung im Hinterhause .
auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . W - -v

Ecke der Karl - und Jahnstraße ist ein gut möblier »

Parterre - Zimmer mit Kost zu vermiethen . Näheres dase ^
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Langgasse 1 » sind zwei Wohnungen von 4 und 5 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . 5 ^ 8

Langgasse 31 ist eine Wohnung , bestehend aus 5 — 6 Zim¬
mern nebst Zubehör , ans gleich oder später zu Derrn . 14532

( @ cte der Lang - und Webergasse )
ist der erste Stock , bestehend aus

5 Zimmern nach der Straße und 2 Cabineten nach hinten rc . ,
auf 1 . April zu vermiethen ; auch kann die Wohnung gleich
bezogen werben . Näh . bei Feller L Gecks .

'
2038

Lehrstraße 19 , gegenüber der Bergkirche , Hochparterre ,
sind 2 lnelnandergkhende , gut möblirte Zimmer , am liebsten
an einen soliden Herrn zu vermiethen .

Ecke der Lehr - und Röderstraße 29 , 2 Stiegen , eine
Wohnung von 3 Zimmern , Balkon und Zubehör auf 1 . April
zu vermiethen . 3015

Louisen platz 1 ist 1 Zimmer u . 1 — 2 Cab . möbl . zu vm . 2871
Louisenplatz 1 eine größere Part . - Wohnung zu verm . 3299
Louisenplatz3 , Part . , einmöbl . Zimmerm . Alkoven z . v . 3081
Louisenstraße 18 , Bel - Etage , ein Logis von 4 - 5 Zim -

L -
rN ' Küche nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .

Nah . daselbst Bel - Etage . Einzusehen von 10 — 12 Uhr . 435
Mainzerstraße 6 im Seitenbau ist eine Wohnung von

3 Zimmern , Küche und Zubehör sofort oder auf 1 . April
zu vermiethen . 546

Mainz erstraße 44 ist der 2 . Stock mit 4 kleinen Zim¬
mern und Gartenbenutzung auf 1 . April zu vermiethen . 291

/ Marktstraße 21 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf April an eine kleine Familie zu verm . 14480

Moritz st ratze 6 , 2 . Etage links , sind zwei möblirte Zimmer ,
zusammen oder einzeln , zu vermiethen . 2254

M oritzstraße 9 ist der 3 . Stock zu vermiethen . 15455
Morlhstraße 15 ist jn der Frontspitze eine Wohnung von

2 Zimmern und Küche , sowie eine Wohnung im Seitenbau
von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 969

M oritzstraße 26 , im Seitenbau , ist eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche u . Keller auf 1 . April zu vermiethen . 628

Moritzstraße 44 ist die Frontspitz -Wohnung (mit Wasser¬
leitung ) auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 736

MÜÜlttaKe bei Kaufmann H aub ist eine Dachwohnung
auf April zu vermiethen . 249

M ü l l erst r a H e 4 ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimmern
nebst Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 14261

Nerostraße 25 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 637
Nerostraße 27 ist der 1 . Stock ganz oder getheilt auf den

1 . Aprrl zu vermiethen . 8263
Nerostraße 38 sind Parterre zwei Zimmer auf den 1 . April

zu vermiethen . 8849
Neuberg 2 ist die Bel - Etage und Frontspitze , enthaltend

1 Salon , 6 Zimmer , Küche , Dachkammern , Keller u . s. w
mit Gartenbenutzung , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
Gelsbergstraße 15 , Parterre . 1308

Neuberg 4 Landhaus zu vermiethen oder zu verkaufen . Näh .
Geisbergstraße 15 . 2047

Nicolasstraße 5 , Seitengebäude , eine Wohnung von zwei
ZlUlmern und Küche zum 1 . April zu vermiethen . Näheres
daselbst , Vorderhaus , Partie . 1724

Nicolas ftraßeNo . 7 Bv -Etage gleich , Parterre
1 . April , auch zusammen , da Derbindungs -

treppe , zu vermiethen . 1382
' MNkolasstraße 12 ist der elegante 2 . Stock , bestehend in

i dstW 6 Zimmern und Küche , sofort zu vermiethen . 1917
53 tz^ lcolasstraße 15 , Ecke der Adelhaidstraße , ist die

buvPel - Etage - Wohnung , aus 1 Salon , 5 Zimmern , 3 Man -
Garden und Küche bestehend , mit Gas - und Wasserleitung

vgU jun ^ ersehen , Waschküche , Garten rc . , aus sogleich oder später zu

Parkstrasse 15
1 nettS ? mö6lirt ^ er unmöblirt ganz oder getheilt zu

uernneigciu 2694

y
^ ^ bestraße 13ä ist die vordere Parterre - Wohnung von

Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen
durch G . Nörtershäuser , Friedrichstraße 5 . 3096

Rheiubahuftraße 2 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zim «
mern mit allem Zubehör , auf gleich zu vermiethen ; ein¬
zusehen von 10 — 2 Uhr . Näheres Parterre . 2060

Untere Rheinstraße (Südseite ) elegante Bel - Etaqe von
etL Stallung zu verm . N . Exp . 14737

Rheinftraße 5 , Süds . , mehrere möbl . Zimmer zu verm . 14736

Jl ” “ “ schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2053
Roderallee 16 Mansard - Wohnung , schöne Aussicht , an

« n
'
n - fei “ ? uf 1 . April zu vermiethen . 2551

No derallee 32 ist eine Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend aus4 Zimmern , 2 Mansarden , Küche und Zubehör auf 1 . April
m

*“ o ^ nllethen . Zu besichtigen nur Vormittags . 216
Roderstraße 17 em Dachlogis auf 1 . April zu verm . 3282
^ °

^ " berg ^ 8 ist ein vollständiges Logis im Vorderhaus
zu vermiethen . 7dqo

3ii ’ aimber9© ^ ' ® eI =® ta9e , eine große , schöne Wohnung ,

R ö l^^ ^ ' ^ ^ b rc . , zu vermiethen . Näheres Parterre . 358

^ dnlerberg35 ist eme kl Parterrewohnung zu verm . 769
Saalgasse 14 ist ein Dachlogis an ruhige Leute auf den1 . April zu vermiethen . 3037

34 '? ,
' rn Vorderhaus eine schöne Wohnung

s?A " ch ,
^ er aus 1 . April , sowie im Hinterhause daselbst

~ ^ neJ , r .
ine Wohnung zu vermiethen . 390

37
* >“ « h .

ist - i ° - Ich- « u » d Stallungfür . Kutscher , sowie Wohnung und großer Garten für
Gartner zu vermiethen . Näh . Goldgasse 8 , 2 St . 2259

° ° » 2 sm -
> r - ° » m u . hä s
6 große und kleine Wohnung mit Werk -

statte und allem Zubehör zu vermiethen . 1706

^ immer !^ ^ k Öierte Stock , bestehend aus

^ ^ ^ acherstraße 14 , Bel - Etage rechts , ist eine schöne
Wohnung von 4Piecen nebst allem Zubehör zu vermiethen
Einzusehen an Wochentagen Vormittags von 11 __ 1 und

2T4 N - Rheinstraße 60 , 2 . St . 1669
30 ( Alleeseite ) ist die Parterre - Woh -

.
®on 7 Ammern , Veranda und allem Zubehör auf

S ckft
’ d^ ^ re Auskunft im mittleren Stock . 14835S ^ tv alb ach erstraß e 55 ist eme Parterrewohnung mit oderD

£wLwQa ^ crmietheu . Näh Faulbrunnenstraße 6 . 860

Villa Sormenbergerstratze 34
comfortabel möblirt zu verm . oder zu verkaufen . 2008

i^
" bergerstraße 51 mit und ohne Stallung rc .

h
^ ° r - uud obstreichem Hintergarten vom1 . April ab zu vermiethen . 2018

Sterngasse 11 ist ein Logis mit oder ohne kleiner Werk -
statte zu vermiethen . nV «

2Mift -
in sogleich zu verm . 2187

Stiftstraße 14 eine Frontspitzwohnung , bestehend aus

fit Vermiethen2
® Onnnern ' Küche und Keller , zum 1 . April

gu vcmLiciijvii . 9QRQ
Stiftstraße 18 Balkonwohnung von 5 Zimmern , 2 Man -

färben rc . auf 1 . April zu verm . Einzus . von 11 — 3 Ubr 346
@

®V*
tra ^ e 25 A bo Frontspitze , bestehend aus 2 Zimmern

L iu » v

In ” S6e „
6e 41 if ‘ eine Sr ° » t,pitz . W ° hmng „ u ! a,ä

gU vv *. lIUvUJCji ,
33Q

t XV»w vyunx -u iv . , uu | ivgiciiy vver Ipaler zu
Der - rrmiethen . Näheres Adelhaidstraße 15 im 1 . Stock oder

, . ^ igewrnhelnstraße 8 , ebener Erde . 3079

^ .vv ^ r ^ uienstraße 22 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern , Küche , i
16 ¥ V .

''isekammer , Balkon rc . auf 1 . April zu verm . 2763
'
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Taunus st raße 41 ist die Bel -Etage von 8 — 9 Zimmern
nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen . Einzufehen
Dieustaqs und Freitags von 11 bis 1 Uhr . 733

Taunusstraße 42 ist eine Wohnung mit Balkon zu ver¬

miethen . Näh . Taunusstraße 38 , Parterre . C

Herrschaftliche Villa , zunächst - em Cur -

saal , zU Vermiethen . Näheres bei

C . H . Sehmittus , Adolphstraße 10 . 1801

Mehrere kleine Wohnungen zu vermiethen . Näheres Castell¬
straße 3 . 2309

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Dotzheimerstr . 12 . 2890

Drei Zimmer , 2 Mansarden mit Zubehör und Bleiche für
400 Mark per 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 2941

Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf den

1 . April zu vermiethen Adelhaidstraße 10 , Hinterh . 2998

Ein auch zwei fchön möblirte Zimmer sind billig zu ver¬

miethen . Näh . kleine Schwalbacherstraße la tm II . St . 3022

Bel - Etage von 4 Zimmern mit Zubehör in feinster Lage
per Apnl oder später zu vermiethen . Näh . Exped . 3012

Ein Zimmer zu vermiethen Feldstraße 23 , 1 Stiege h . 2851

Zwei Zimmer , Parterre , möblirt oder unmöblirt zu vermiethen

Wellritzstraße 13 . 3329

Zirm 1 . April
eine zweite Etage zu vermiethen in der Friedrichstraße ,

nahe der Wilhelmstraße , bestehend aus 1 Salon , 5 Zimmern ,

Küche und Speisekammer . Näh . in der Expedition . 3322

In dem Landhause Frankfurterstraße 20 (Eingang Hum -

boldtstraße la ) , mit großem , schönen Garten , ist die Parterre -

Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern nebst zwei Mansarden ,
Badezimmer , Küche , Keller und Speicher , vom 1 . April ab

zu verm . MH . durch Chr . Krell , Stiftstraße 7 . 3483

Zimmer , fein möbl . , zu 14 Mk . zu verm . Heümundstr . 29 . 3278

Ein möbl . Zimmer zu verm . bei Fr . Lotz , Friedrichstr . 37 . 2902

Kirchgasse 10 ist ein Laden mit zwei daranstoßenden Räumen

und Keller sofort zu vermiethen . 2051

Mauergasse 5 nebst Wohnung zu vermiethen .
NKSen Näheres bei Kfm . H a u b , Mühlgasse . 2041

groß , mit Wohnung , auf April 1881 zu ver -
-flxiettjen Rheinstraße 19 . Näh . im 3 . Stock . 13974

T nnnwacoü KQ ist ein großer Laden mit oder
•J - idllggdbbü üö ohne ÄZohnung zum 1 . April

1881 zu verm . Näh . bei Frau Haßler , 1 . Stock . 2056

Laden .

Der Friedrichstraße 27 gelegene große Lederladen mit

Comptoir und Magazin , resp . schönem , Hellem Kellerraum

von 50 Fuß Länge , 20 Fuß Breite , mit Eingang vom

Laden aus , mit oder ohne Wohnung pro 1 . April 1881

zu vermiethen . Näh . daselbst eine Stiege rechts . 15256

MG
-

In dem Eckhause Burgstraße und Mühlgasse
ist auf gleich ein Laden nebst Wohnung , Magazin
und Kellerraum anderweitig zu vermiethen . Näheres bei

i Friseur Reinhard . 13859

WWWWWWWWWMWWWMWMWMWWWWWMMWMDtzWW

I
Webergasse 14 ist ein Laden nebst Comptoir mit |

oder ohne Wohnung auf den 1 . April 1881 zu ver - I
miethen . Näheres daselbst Laden rechts . 26 I

Das Landhaus Neuberg 3 zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näheres Dambachthal 5 . 15262

Zum 1 . April ist die zweite Etage mines Hauses Schützen¬
hofstraße 3 , bestehend aus 10 Zimmern , Salon und

sonstigem Zubehör , zu vermiethen . Näheres daselbst bei •

Bögler , Architect . 376 i

Eine schöne Mansard - Wohnung auf gleich oder 1 . April zu

vermiethen Faulbrunnenstraße 6 . 493

Eine Frontspitze auf gleich zu vermiethen Lahnstraße 3 . 308

Ein Logis , 2 Zimmer und Küche , auf 1 . Februar zu ver¬

miethen Webergasse 50 . 822

Eine schöne Frontspitz - Wohnung an ruhige Leute auf 1 . Apnl

zu verm . Näh . Adelhaidstraße 16 in der Wohnung selbst . 836

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör und ein

kleines Dachlogis auf 1 . April zu vermiethen . Näheres

zu erfragen Lehrstraße 35 , 1 Stiege hoch . 1251

Bel - Etage mit gr . Balkon und Garten zum
V/lvflflUlv 1 . April z . vm . N . Dotzheimerstr . 9 , II . 12357

Eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern , Küche und Zubehör ,

sowie die Parterrewohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,

zu verm . Näh . Hermannstraße 7 , 1 Tr . , bei A . Feix . 1294

An der Billa Frankfurterstraße 22 ist eine Etage ,
möblirt oder unmöblirt , zum 1 . September oder früher zu

vermiethen . Anzusehen zwischen 11 und 1 Uhr . 1664

Parterrezimmer auf 1 . März zu verm . Walramstraße 29 . 2757 j Louisenstraße No . 17 im oberen Stock .

Schwalbacherstraße 19a ist der Eckladen mit oder ohne
Wohnung , sowie daselbst im 2 . Stock eine Wohnung von
5 Zimmern und Zubebör auf 1 . April zu vermiethen . 394 , >

Langgasse 32
£ 1 L. mit Wohnung Metzgergasse 35 auf dAÄrptzi )
Vrt odtt 1 . April zu vermiethen . Näheres GrabM

*

1 &
!* w * vu

straße 34 . 8 § v ' br

Der seither von Herrn H . Schellenberg benutzte Ladei

l dem Guckuck ' schen Hause , kleine Burgstraße No . 1 , ist
? Zubehörunqen auf den 1 . April d . Js . zu vermiethen . i

Tammsstratze 55
ist dis Bel - Etage , bestehend aus 6 Zimmern nebst Zubehör ,

’

auf 1 . April an eine stille Haushaltung anderweit zu ver¬

miethen . Das Haus ist auch unter guten Bedingungen

zu verkaufen . 843

Tammsstraße 57 werden 2 große Dachkammern zum Ein¬

stellen von Mobiliar,jahrweise verm . Näh . Parterre . 13362

W - llmühweg 12 LLtmaSSd ^ N
sowie auch einzelne Etagen zu vermiethen , event . auch billig

zu verkaufen . Näheres Langgasse 34 . 1762

Walramstraße 9 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei H . Mayer , Kirchhofsgasfe 7 . _
1699 ;

Walramraße 13 ist eine Wohnung von 4 Zimmern auf |
gleich oder 1 . April und eine Wohnung von 3 Zimmern s
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden . 2281 l

Walramstraße 35 a , zunächst ? der Emserstraße , ist die Bel - -

Etage von 4 auch 5 Zimmern und Zubehör mit Garten t

auf 1 . April zu Vermietyen . Näh . Moritzstraße 28 . 174 j

Webergafse 16 sind zwei möblirte Zimmer zu verm . 14634 i

Weilstraße 6 ist eine schöne Wohnung von 3 und eine von

2 Zimmern mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1921

Wellritzstraße 20 sind 2 Parterre - Zimmer zu verm . 1744

Wellritzstraße 22 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und

allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1693

Wilhelmstraße 18 ist per 1 . April die unmöblirte

Bel - Etage , bestehend aus 10 Zimmern , 2 Kammern und

Zubehör , zusammen oder auch getrennt in 2 Logis von je
5 Zimmern rc , zu vermiethen . Näheres daselbst bei

Georg Bücher . 15020

Wörth st raße 22 , Bel - Etage , sind 4 Zimmer , 2 grade Man¬

sarden mit allem Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres Adolphsallee 15 , Parterre . 1429

Ein fein möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstr . 18 , H . 2043

Ein gut möblirter Salon mit Cabinet , Parquet - Dielen » Por¬

zellanofen und Doppelfenstern , ist Parterre zu vermiethen

Näh . Frankfurterstraße 13 , Parterre , zw . 11 u . 3 Uhr . 14839
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Ihm , Kfm .,
Arnold , Kfm .
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Belgien .
Würzburg .

Giessen .
Staad .
Berlin .

Holland .
Rheydt .

Boppard
Dillenburg .

Irmtraut .

Herborn .
Baden - Baden .
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n ,
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32

en
51
:n .
11

r -
74

ier
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56

Wechsel .
Amsterdam 168 .75 — 168 .70 bz .
London 20 48 bz .
Paris 80 .85 bz .
Wien 172 .30 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 %
NelchZbauk -DiLcouto 4 % .

Alter BSoaeeahssf f
Gabriel , Kfm .,
Hoffmann , Kfm .,
Klein , Kfm .,

Egiger , Buchhändler ,®Viig , Kfm .,
bitt ’m , Kfm .,

Klaeatbalua - Hotelt
Köln .

® er- ’ Eppstein .W
j fcngliseher HolTi

Vier Jfaliireesettea » i
Wolterbeck , Frl ., Holland .Wolterbeck , Holland .

■ - Pf .
54 - 59 „
15 G . .
40 - 45 .

Weisse rillee i
Bachfeld , Kfm ., Frankfurt .

Beck , Kfm .,
Siebei , Bent .,
Solmsen , Kfm .,
Friedländer , Kfm .,
Schmidt , Ingen .,
Meyer , Kfm .,
Bärwindt , Kfm .,

Zwei Böcke i

( Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . Februar 1881 .)
Adler t

- X - l Kfm ., -t Barmen .
itiMt . Hoftgfirnsänger ,

16 1 ‘V. l - igsir . Ber Darmstadt .
• A . London .

imperillles . . 16 . 68 — 73"
larS in Gold 4 . 20 G .

Chackes ,
Reich ,

Kiahorn ,

Frankfurter Gourse vom 0 . Februar 1881 .
Geld .

Meldebücher des Thierschntzvereins liegen offen
^ - «

Herren Chr Istel , Langgasse 15 , H . Lugenbühl , kleine Burg -
straße6 , Herm . Schellen berg (Buchhandlung ) , Oranienstraße 1 .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Marktberichte .
Wiesbaden , 10 . Febr . ( Fruch fmarkt ) Die Preise ffellfen ha

50 * 11815 m w -

Scheid , Kfm .,
?QA . Bucher , Kfm .,

T Kfm .,
IF - L ’^ föein , Kfm .,

Jt4\ Mtdeuter , Prof .,
^ VSWk , Kfm .,
Ä + feth , Kfm,, .

Auszug aus de « Mvilstauds - Registeru der Madt
Wiesbaden vom 9 , Februar .

Geboren : Am 5 . Febr dem Buchdrucker Friedrich Fries e. T —
Am 6 . Febr ., e. unehel . S ., N . Carl Philipp . — Am 2 . Febr dem Taa - । m -------
lohner Jacob Schäfer e. S ., N . Johann Georg Hellmuth

' I 20 Frcs .-Stücke
Auf geboten : Der Schuhmacher Conrad Börner von Marksuhl im » - vereigns .

Großherz . Sachsen -WennaE mach , wohnh . dahier , und Emma Nrei « I 3tnp
von Leiuitz , Gemeinde Milleschau in Böhmen , wohnh . dahier

doll ,

, cĉ
Eftorben : Am B Febr ., Adolf Alexander Fridolin , S . des Könial I

Franz Bechge , alt 2 M . 6 T . - Am 8 . Febr ., der verw
----

Landwirts Johann Adam Cramer , alt 68 I . 2 M . 1 T . - Am 8 iWhr@ eorg Wilhelm , S . des Schuhmachers Franz Beck , alt 9 M . 2 T .
' " ' ' I

 Königliches Standesamt . I
Armin .

-- ----------- - —   ।
Zählung von S . Melncc , Verf . von „ Die Gouvernante '

Rrrchltche Anzeigen . I ---

Gottesdienst in der Synagoge . | (24 . Fortsetzung .)
FEag Abeild ^ /« Uhr Sabbath Morgen 8V - Uhr , Sabbath Nachmittaa I n, <

~ fie hatte das Verständniß gefunden , schon an jenem

Altisraelitisch - Cnltnsgemeinde , kl . Schwalbacherstraße 2a sie anzuschauen
&

@?n
b ° ” ’5 ’

^ wendet , ohne

LLk "
!
° "

!? • 1,6r,i,e
tage Morgens 68/ « Uhr , Wochentage Nachmittags 4V - Uhr

' 28o <6en ' | Preise erschienen . In ruheloser Pein hatte sie die lanaen--------- --- ----- ------ und Nachte gerungen , das plötzlich erwachte Gefühl das
eme Sunde , ein Verrath an dem Verlobten , mit der reinen Kraft

jungen Herzens zu bekämpfen — vergeblich . Zu lange schon® rBaeB ' Weids I hatte sie diese Liebe genährt , ohne es zu wissen , und dieselbe warNoh , Bergverwalter , urdeß ste , die Gefahr nicht erkennend ! sich unbewußt getäuscht so
Kerckhoff , Kfm .,

e ]
abolJ^

hü te .
j

mächtig erstarkt , daß es nur des zündenden , die Hülle der Sel
'
bst -

Sehulze , Kfm ., Heidelberg
' lauschnng zerreißenden Wortes bedurft , um sie unbesiegbar empor -

Miehels , Kfm Köln . Pammen ia lassen . Die Erkeuntniß hatte sie mit Furcht unda Kftn . rn .Fr .,Marpingen . | Zagen , Mit quälendem Schuldbewußtsein - und doch solch
'

süßem
^? Euuft schien plötzlich undurchdringlich verdunkelt .l

^
s schien ihr gleich unmöglich , Siegmar ihr Wort zu halten , wie

brechen . Und Armin ? Mit Schrecken hatte sch daran
gedacht , ihn wiederzusehen , und daß er nicht gekommen , hatte sieennod ; bemmUjtgt und gekränkt . Weshalb kam er nicht ? Kämpfte ,litt er gleich ihr ? oder war es ein Zufall , der ihn fern hielt ?

. glaubte nun , aus jedem Blick das Geständniß seiner Liebe
. i

Landau . I gelesen zu haben und versuchte doch , sich zu bereden das sei eins
Brasch , Kfm ^

'
rrT

^
Bremen

Sie ^ ' er empfinde für sie nur brüderliche Freund -
Eckhardt , Reut , New -York .

' und ahne von ihrer sündigen Liebe Nichts . Mit unbezwing -
Menzel , Musikdirector , New -York . I ^ bm L -ehnen hatte sie gehofft und geharrt , seinen Schritt zu ver -Decker Rent . m . Fr , Elberfeld , " e men und während dieses Hoffens und Harrens in ihres Herzens
q . 5f

® » ™» - » - Ä » 8ei , unsäglicher Angst zu Gott gefleht , er möge nicht kommen !Schäfer rn . Fr Frankfurt . Nun kam er doch . Sie hörte Käthe ihm sagen daß er sie
MenTÄrI “ ‘ -h " *

\
“

Xg Lw K l/b w ° ate , durste ihn nijt fehei!
"
L vkrmE

äiotei WsiB . ,
b g ' bo $ . s' .ch von der Stelle zu rühren . Er schien zu zöaern

Kerp , Kfm ., Coblenz I r
vielleicht ging er wieder nein , Käthe ließ ihn Wohl nicht

du Moulin , Kfm ., Köln
'

I ^vrt — — und nun stand er vor ihr .
™

Kreitzner , Rechtsanwalt ,
'

| „ Erna ! "

St . Goarshausen .
'

Zögernd legte sie ihre Hand in die seine und zog sie dann

QaSpn mit oder ohne Wohnung zu vermietheu Michels -
berg 18 . 2040

Kirchgaffe 30 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung (der¬
malen von Herrn Brühl bewohnt ) auf 1 . April anderweit zu
vermietheu . Näh . Schützmhofstcaße 16 bei A . Fach . 1786

Bahnhofstraße 14 ist ein Laden nebst Comptoir , mit oder ohne
Wohnung , Magazin und Keller , auch ein Weinkeller auf gleich
oder später zu verm . Näh . Louisen straße 20 , 2 . St . 1946

" Et Zimmer auf 1 . April zu vermietheu Weber -
gaffe 18 . Näh . eine Treppe hoch . 2374

■ - ob im Badhaus zum weißen Schwan , Koch -.
juwwvm brunnenplatz 1 , zu vermiethen . 3396
Romerberg 1 ein Laden mit Wohnung zu verm . 3031
Wellritzstraße 38 ist ein Keller zu vermietheu . 3319
Merdestall , Remise , Futterraum zu verm . Adelhaidstr . 42 . 2055
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabeustraße 6 , Kleidergeschäft . 2607
Arbeiter erhalten Kost und Logis für 1 Mk . 10 Pf . und höher

per Tag in der Wirtdschaft zum Uhu , Friedrichstr . 37 . 2903

Gute Winter - Pension
in einer Villa unweit Wiesbaden . Näh . Expedition . 2039

1881 . 9 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttel .

Barometer *) (Var . Linien ) .
Thermometer (Reaumnr ) .

327,55 329,26 329,93 328,91
+ 4,0 + 5,4 + 2,8 + 4

'
07

Dnnstspanmmg (Par . Lin .) 2,31 2,54
'

L83 2
'
23

Äelative Feuchtigkeit (Proc .) 81,1 78,6 71,2 76,96
Windrichtung n . Windstärke 1 N .W .

schwach .
W .

lebhaft .
S .W .

schwach .
—•

Allgemeine Himmelsansicht . ) bedeckt . bedeckt . thw . heiter . —
Regenmenge pro □ ' in par . Eb "

. 16,1 —
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scheu zurück . Gewaltsam ihre Erregung beherrschend , brachte sie
ein paar Worte der Begrüßung über die bebenden Lippen . Sie

konnte nicht zu ihm aufblicken , aber sie fühlte , wie sein Blick un¬

ruhig und besorgt auf ihrem Antlitz haftete , als er fragte :

„ Du bist traurig , Erna ? "

Sie wandte sich nach der Mitte des Zimmers , um die Lampe
anzuzünden , denn es war dunkel geworden ; ihre Hände zitterten
dabei und er sah , nun das helle Lampenlicht aus ihr Angesicht
fiel , daß es todtesblaß war . Um einer zweiten Frage zuvorzukom¬
men , sagte sie , sich noch an der Lampe zu schaffen machend :

„ Siegmar ist verreist seit — seit Du zuletzt hier warst . Der

Vater ist den ganzen Tag über Land gewesen und noch nicht zurück¬
gekehrt — ich bin stets in Sorge um ihn , wenn er so lang aus¬

bleibt .
" Und sie mühte sich , nur an den Vater zu denken .

„ Erna , ich komme — Abschied zu nehmen,
"

sagte Armin .

Erschreckend blickte sie zu ihm auf . Wie bleich und traurig
er aussah — es preßte ihr das Herz zusammen .

„ Du willst fort ? " Es klang wie Schmerz aus ihrer Frage .

„ Ich muß fort , Erna .
"

„ Du — mußt — weshalb ? "
Fast wider Willen kam die

Frage von ihren Lippen .
Als er nicht Antwort gab , hob sie wieder den Blick zu ihm

empor . — „ Du weißt es , Erna,
"

sagte er nun leise .
Es durchbebte sie ein süßer Schauer , aber er verwandelte sich

in tödtlichen Schmerz . Mit der zitternden Rechten sich aus den

Tisch stützend und mit der Linken ihr Angesicht bedeckend , wandte

sie sich von ihm . Und wie nun sein Arm ihre wankende Gestalt

schützend umfing und er leise fragte : „ Erna — liebst Du mich ? "

da barg sie schluchzend ihr Antlitz an feiner Brust .

Nicht gedachte er mehr Siegmar
' s und seiner Vorsätze , noch ,

daß er Abschied nehmen wollte — sie liebte ihn ja ! Davor zerfiel
alles Andere , versank jedes Hinderniß . Sie fest umschlungen hal¬

tend , mit vor Glück bebender Stimme , sagte er ihr von seiner
treuen Liebe durch all die langen Jahre , wie er nur im Denken

an sie allen Mühen und Schwierigkeiten , allem Leid und Kummer

starken Trotz geboten , wie sie der Stern gewesen , der über seinem
einsamen , freudenarmen Leben geleuchtet , der Hoffnung und Glück

in seine Seele gestrahlt . Er sagte ihr , wie er gelitten und ge¬

rungen mit dieser Liebe , da er sie wiedergesehen , so schön und

gut , und daß er nicht leben könne ohne sie .

„ Erna , willst Du mein jein ? "
fragte er , da sie immer noch ,

unfähig zu reden , ihr Haupt gesenkt hielt .
Da schrack sie zusammen und suchte sich seinem Arm zu entziehen .

„ Armin , o laß mich , ich kann — ich darf ja nicht , — denke an

Siegmar — ich gab ihm mein Wort — ich kann eS nicht brechen !"

Aber er schloß sie fester an sein Herz und sagte fast heftig :

„ Siegmar wird Dir Dein Wort zurückgeben — Du gabst es ihm ,
weil Du ihn zu lieben glaubtest ; ich aber habe von dieser Stunde

allein ein Recht an Dich , und ich werde er gegen Siegmar , gegen
die ganze Welt behaupten ! "

„ Armin , verlasse mich , ich flehe Dich an !" bat sie angstvoll .

„ Es ist ein Unrecht — ich durfte Dich nicht anhören — o , dringe
nicht in mich I Ich — ich würde Dir nicht widerstehen können —

Armin , sei barmherzig , geh
' — wir dürfen uns nie Wiedersehen . "

„ Du liebst mich nicht ? " fragte er leidenschaftlich , ihre Hände
fest in die seinigen fastend ; „ Erna , sage mir , daß Du mich nicht
liebst , und — ich gehe .

"

„ O , frage mich nicht so, Armin,
" flüsterte sie mit bebender

Stimme , mit thränenvollen und doch leuchtenden Augen zu ihm

ausschauend . „ Frage mich nicht so ! Du weißt es ja — hast es

längst gewußt — "

„ Und doch heißest Du mich gehen ? " fragte er mit schmerz¬
lichem Vorwurf .

„ Ich habe nicht den Muth , Siegmar wehe zu thun , er ist

so gut , so edel — "

„ Aber mir wehe zu thun , hast Du den Muth ? " ES klang
so herb und bitter .

„ O , Armin , wie bist Du grausam ! Fühlst Du denn nicht ,
wie Schweres Du von mir verlangst ? "

(Fortsetzung folgt .)

Die Schliemann
' sche Schenkung in patriotischer
Beleuchtung .

*

*

Zu den erfreulichsten und bedeutungsvollsten Wirkungen der nationalen

Wiedergeburt Deutschlands gehört die unverkennbare Thatsache , daß auch

diejenigen Söhne des Vaterlandes , welche sich im Ausland eine neue

Heimath gründeten , ihren bereits kosmopolitisch gewordenen Sinn mit

neu erwachter Heimathsliebe und gerechtem Stolz wieder dem alten Vater¬

land zuwenden .
Seit 1870 fühlen nicht nur die Deutschen im Reiche , sondern alle

Deutschen des Erdkreises , daß dem Deutschthum wieder ein Mittelpunkt

entstand , welcher der großen Vergangenheit eine große Gegenwart anreihte
und dadurch zur Bürgschaft einer noch größeren Zukunft wurde . Ja mehr

noch als die Deutschen zu Hause wurden die Deutschen in der Fremde der

epochemachenden Bedeutung des Jahres 1870 inne . Während der Deutsche

zu Hause erst die Anhöhe einer geschichtlichen Betrachtungsweise besteigen

mußte , um das Neue , das wesentlich Verschiedene , das Große und Zu¬

kunftsreiche in jenen Wendungen zu erkennen , stieß dem Deutschen in der

Fremde täglich und stündlich das Umwälzende darin auf . Er brauchte sich

nicht in die Höhe einer idealen Betrachtung emporzuschwingen , er konnte

im Thale der Alltäglichkeit bleiben und doch sehen , wie die Thaten , welche

die deutschen Helden in Frankreich verrichteten , sofort einen Theil ihres

Ruhmesglanzes auf die Stellung jedes Deutschen in der Fremde warfen ,
wie ihr Ansehen in Amerika , Asien und Afrika stieg , das Entgegenkommen

der Fremden sich vermehrte und die Mißachtung mit alle ihren moralischen

Kränkungen und materiellen Rachtheileu wich .

Das Sehen , Fühlen , mit Händen greifen , entzündete in den

Deutschen des Auslandes nicht nur die Dankbarkeit , sondern auch eine

neue Liebe , einen neuen Stolz . Alle diese sich an die nationale Wieder¬

geburt Deutschlands knüpfenden neuen Empfindungen haben sich seit 1870

häufig geäußert und zwar mit so großer Wärme und begleitet von so

klarer politischer Einsicht , daß man der Ermattung der nationalen Be¬

wegung in Deutschland gegenüber zu der Annahme verleitet wird , Jene

für die besseren , uns hier zn Hause aber für die schlechteren Patrioten zu
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halten .
Auch Heinrich Schliemann gehörte zu den kosmopolitisch gewor¬

denen Deutschen , die sich neuerdings wieder in Liebe der alten Heimath zu¬
wenden und das wiedergeborene deutsche Reich als das Vaterhaus betrachten ,
in dem jeder Deutsche wurzelt und dessen Ehre Aller Ehre ist .

Schliemann wurde 1822 in Mecklenburg geboren . Arm wanderte er

nach Rußland und erwarb sich dort große Reichthümer . Als echter Ger¬

mane aber sah er diese nicht als Selbstzweck , sondern als ein Mittel

an , um der germanischen Sehnsucht nach dem Ideale Flügel zu verleihen .
Ein solcher Germane lebt immer nur mit den Füßen auf der Erde ; sein

Sinn segelt in den hohen Regionen des Denkens und Dichtens . Dichten ,
Denken und Handeln ist ihm Eins . Er hält die Welt der Dichtung wie

die Welt des Gedankens für ebenso real , als das , was er mit Händen

greift . Daß die Dichtungen nur Ausgeburten müßiger Köpfe seien , weist

er als eine gemeine Zumuthung zurück . Die Dichtung ist ihm Wahrheit .

Deßhalb glaubte Schliemann auch steif und fest an die wirkliche Existenz

des Homer und seiner Heldengesänge . Ihm war Troja keine Mythe wie

den Leuten der Kritik . Man verlachte ihn anfänglich , aber er blieb seinem

Glauben getreu . Schließlich siegte sein Glaube an die Ideale ; er versetzte

wirklich Berge damit . Heute hat er alle Zweifler überwunden . Sein

Glaube , sein Genie , sein Heldenmuth , feine Ausdauer wurden Herr über

Schwierigkeiten , welche groß genug waren , um 3000 Jahre hindurch die

Forscher abzuschrecken . ,
Schliemann hat dem deutschen Reiche soeben mit seinen der & j

abgerungenen Kunstschätzen eine nationale Schenkung gemacht , wofür w

der deutsche Kaiser den Dank der Nation abstattete . < “ ~

Ein noch werthvolleres Geschenk hat Schliemann seinem Volke dadird -

gemacht , daß er die Zahl der deutschen Helden um Einen tiermetjrte t -̂ vs
u”

den deutschen Vorbildern ein neues leuchtendes Vorbild von id

Glaubens - und fast übermenschlicher Schaffenskraft hinzufügte .

Das ist das patriotische Licht , in welchem uns die Schliem, ' ^ , " Dei
,

Schenkung erscheint und das die vaterländische Betrachtungsw ^ v ' - > » Ur. i

welcher uns die patriotische That des seltenen und edle ^ Mannes . ? ?' • Te0tl' '

-Jill , 1t . ; bot
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